
Zwischen Tradition und gutem Zweck – 
Erdbeerfest auf der Burg und in der Innenstadt

Kronberg (nel) – Zwei Tage lang drehte sich 
in Kronberg alles um die wohl beliebteste 
rote Frucht des Frühsommers: Beim traditio-
nellen Erdbeerfest auf der Burg und in der 
Altstadt lockte ein vielfältiges Programm 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus 
der gesamten Umgebung an. Bei überwie-
gend sonnigem Wetter und angenehmen Tem-
peraturen wurde die historische Kulisse der 
Burg einmal mehr zum Treffpunkt für Famili-
en, Genießer und Kulturinteressierte.
Bereits am Samstag startete das Fest auf der 
Burg Kronberg und verwandelte den Burghof 
in ein lebendiges Zentrum aus Kunsthand-
werk, Kulinarik und Unterhaltung. Zwischen 
liebevoll dekorierten Marktständen präsen-
tierten regionale Aussteller ein breites Ange-
bot – von handgefertigtem Schmuck über ge-
häkelte Unikate bis hin zu Seifen, Malerei 
und Produkten aus Wildkräutern. Auch krea-
tive Arbeiten aus Holz, Textilien und recycel-
ten Materialien zogen die Aufmerksamkeit 
der Gäste auf sich. Die Stände verteilten sich 
über das gesamte Burggelände, den Innenhof 
und den Terracottasaal und luden dazu ein, 
kleine besondere Andenken zu entdecken.

Die Erdbeere – eine vielfältige Frucht
Im Mittelpunkt stand jedoch – wenig überra-
schend – die Erdbeere in all ihren Variatio-
nen. Ob klassisch pur, als Belag auf frischen 
Waffeln, verarbeitet zu Kuchen und Torten 
oder als erfrischende Bowle – die süße Frucht 
zeigte sich von ihrer vielseitigen Seite. Er-
gänzt wurde das Angebot durch herzhafte 
Speisen wie Bratwurst, Kartoffelsalat und 
Suppen sowie durch ein breites Getränkean-
gebot von Kaffee bis Cocktails. Besonders 
beliebt war wie immer das Freiluft-Café im 
Prinzengarten, das neben kulinarischen Ge-
nüssen auch einen beeindruckenden Blick 
über die Rhein-Main-Ebene bot und auch an 
diesem Wochenende geöffnet war.
Ein Schwerpunkt des Festes lag erneut auf 
dem Familienprogramm. Die Kronberger Rit-
tergarde und die „Junge Burg“ sorgten mit 
einem abwechslungsreichen Angebot für Be-

geisterung bei den jüngsten Gästen. Beim 
Ritterparcours konnten Kinder ihre Geschick-
lichkeit unter Beweis stellen, während Mär-
chenangebote, Kinderschminken und Eselrei-
ten für zusätzliche Unterhaltung sorgten. 
Auch eine Greifvogelschau zog zahlreiche 
Zuschauer an und vermittelte spannende Ein-
blicke in die Welt der Tiere.

Lebendige Atmosphäre
Musikalisch wurde das Fest von verschiede-
nen Gruppen begleitet, die über den Tag ver-
teilt mit ihren Auftritten für eine lebendige 
Atmosphäre sorgten. Von traditionellen Klän-
gen auf dem Dudelsack und der Laute bis hin 
zu modernen Darbietungen spannte sich der 
Bogen des Programms und unterstrich den of-
fenen, generationenübergreifenden Charakter 
der Veranstaltung. Am Sonntag ergänzte ein 
Konzert des Mandolinenorchesters das Pro-
gramm mit Musik von der Renaissance bis 
zur Moderne. 
Das Geschehen verlagerte sich an diesem Tag 
zusätzlich in die Kronberger Innenstadt, wo 
der verkaufsoffene Sonntag zahlreiche Besu-
cher anzog. Marktstände boten frische Erd-
beeren an, während lokale Geschäfte mit Erd-
beerbowle und vielen weiteren kleinen Aktio-
nen zum Verweilen einluden. Ein Kinderka-
russell und ein Clownprogramm sorgten auch 
hier für Unterhaltung, während kleine Erd-
beerhighlights die Gäste durch die Altstadt 
begleiteten.

Oldtimer zum Anfassen
Ein besonderes Highlight war erneut die Old-
timer-Mitfahr-Gelegenheit vom Rotary Club 
auf dem Berliner Platz – diesmal bereits zum 
zehnten Mal. Zwischen 11 und 17 Uhr hatten 
Interessierte die Möglichkeit, gegen eine 
Spende in historischen Fahrzeugen mitzufah-
ren. Vom Vorkriegsmodell über den Merce-
des-Flügeltürer bis hin zu Ente und Käfer-
Cabrio war alles vertreten. Sogar der Partner-
club RC Laren-Blaricum bei Amsterdam war 
extra nach Kronberg gekommen, um das Pro-
jekt zu unterstützen. Die Einnahmen des Ta-

ges gehen an das KidsCamp von Rotaract für 
ein Sommerzeltlager für Kinder und Jugend-
liche.
Nicht zuletzt trug die besondere Atmosphäre 
der Burganlage zum Erfolg der Veranstaltung 
bei. Der Burghof, geschmückt und belebt 
durch zahlreiche Gäste, wurde zum stim-
mungsvollen Mittelpunkt des Geschehens. So 
präsentierte sich das Kronberger Erdbeerfest 
auch in diesem Jahr als gelungene Mischung 
aus Tradition, Genuss und Gemeinschaft – 
und unterstrich seine Bedeutung als fester 
Treffpunkt für die Region.
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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Niederstedterweg 11 61348 Bad Homburg 06172/93063

WIR LADEN SIE 

HERZLICH EIN

MO - FR 10 - 18 UHR

SA 10 - 14 UHR

ZUM NEUEN TRAUMBAD
DER SCHNELLSTE WEG

MO - FR         9
 - 18 UHR

1. und 3. SA 

des Monats 10 - 14 UHR

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195 9759750

Aktueller Goldkurs Rekordhoch!
Uhrenservice & Batteriewechsel ab 7,– €

www.praxis-drhillebrand.de

Zertifiziert vom Deutschen

Beratungszentrum für Hygiene

Praxis für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand
Gluckensteinweg 19, 61350 Bad Homburg

Tel. 06172 9186-994

Privatpraxis

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Manuelle Medizin / Chirotherapie 

Herzchirurgie und Notfallmedizin

Lipidologin DGFF®

Hypertensiologin DHL®

Kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR®

Bäckerei Flach
der Taunusbäcker

info@taunusbaecker-flach.de
www.taunusbaecker-flach.de

Ab August eröffnen wir  
für Sie unsere neue Filiale in der 

Stadtmitte Kronberg.

Dort sind wir dann  
7 Tage/Woche für Sie da.

Schnitzel zum Jubiläumspreis
und ein Glas Sekt aufs Haus

4 JAHRE
GASTHAUS ADLER

24. JUNI 2026

Friedrich-Ebert-Straße 13 | Kronberg
06173 7027156
News unter: www.adlerkronberg.net

Das Erdbeerfest zog viele kleine und große Besucher an, die die Burg mit ihren musikalischen Highlights, spannenden Marktständen und le-
ckeren Erdbeerspeisen erkunden konnten. � Fotos: El Manshi

Das Musikprogramm umfasste moderne 
Klänge, aber auch das historische Trio mit 
einer Laute und den Melodien eines Dudel-
sacks unterhielt die Gäste bestens.
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Kur Apotheke  
Alleestraße 1, Bad Soden  
Telefon: 06196 23605

Quellen Apotheke 
Zum Quellenpark 45, Bad Soden  
Telefon: 06196 21311

Hornauer Apotheke 
Hornauer Straße 85, Kelkheim  
Telefon: 06195 61065

Apotheke am Markt 
Frankenallee 1, Kelkheim  
Telefon: 06195 6773250

Thermen Apotheke 
Am Bahnhof 7, Bad Soden,
Telefon: 06196 22986

Dreilinden Apotheke 
Hauptstraße 19, Bad Soden  
Telefon: 06196 22937

Brocks’sche Apotheke im MTZ 
Im Main-Taunus-Zentrum, Sulzbach, 
Telefon: 069 242480300

Apotheken-
Dienst

Grüne Unterstützung für Christoph König  
im Bürgermeisterwahlkampf

Kronberg (kb) – Schon im Vorfeld der Mit-
gliederversammlung zeichnete sich ab, dass 
der Ortsverband Kronberg von Bündnis 90/
Die Grünen auf eine weitere Zusammenarbeit 
mit Christoph König als Bürgermeister setzt. 
Die ordentliche Mitgliederversammlung fass-
te hierzu nun den formellen Beschluss und 
bestätigte damit den breiten Rückhalt für den 
Kandidaten.
Auf ihrer Mitgliederversammlung am 12. 
Juni haben sich die Mitglieder einstimmig da-
für entschieden, ihn erneut als Bürgermeister-

kandidaten zu unterstützen. Dr. Judith Jack-
son (Vorstandsmitglied) fasste zusammen: 
„Wir waren uns einig, dass seine Erfahrung, 
seine besonnene Art zu steuern und seine Fä-
higkeit, unterschiedliche Interessen abzuwä-
gen und mit Weitblick zu vertreten, auch in 
den kommenden Jahren für Kronberg von 
großem Wert sein werden.“
Christoph König sei für die Grünen in Kron-
berg ein sachkundiger Ansprechpartner, der 
komplexe Zusammenhänge verständlich er-
läutern und fundiert Auskunft geben könne. 
Zudem überzeuge er durch seine Offenheit 
und seine Bereitschaft, sich auch herausfor-
dernden Fragen zu stellen, dabei Diskussio-
nen stets konstruktiv führe und selbst unter 
schwierigen Rahmenbedingungen pragmati-
sche Lösungen finde.
Einig waren sich die Mitglieder der Grünen 
zudem darin, dass Christoph König sich kon-
sequent für den Erhalt ökologisch wertvoller 
Flächen in Kronberg einsetzt. Dabei verliere 
er Umwelt- und Klimaschutzthemen nicht aus 
dem Blick, sondern stehe dafür ein, diese 
trotz oftmals schwieriger Mehrheitsverhält-
nisse bestmöglich in kommunale Entschei-
dungen einzubringen.
„Überzeugt hat mich, dass Christoph König 
sich deutlich gegen die Ansiedlung von Re-
chenzentren in Kronberg positioniert und sich 
stattdessen für eine behutsame und zukunfts-
orientierte Stadtentwicklung einsetzen möch-
te, um den Charakter der Stadt so gut wie 
möglich zu erhalten“, sagt Fraktionsmitglied 
Dr. Ulrike Rink. Und Marianne Schuster 
(Mitglied im Ortsbeirat Kronberg) ergänzt: 
„Ich rechne ihm hoch an, dass er trotz erheb-
licher Kritik und politischen Gegenwinds er-
neut für das Amt kandidiert. Er macht seinen 
Job gerne, und das merkt man ihm auch an.“

Die Fraktion der Grünen in Kronberg steht 
geschlossen hinter Christoph König und sei-
ner Politik. � Foto: Bündnis 90/Die Grünen

Stress statt Sommergefühl: Stadtelternbeirat 
fordert Kita-Gebühren-Bremse

Kronberg (kb) – Die Wochen vor den Som-
merferien verlangen Familien einiges ab: 
Sommerfeste und Schultermine, Reise- und 
Finanzplanung, das alles drängt sich zusam-
men, bis endlich die Ferien beginnen. Doch 
zum zweiten Mal in Folge müssen sich Kron-
berger Familien zugleich mit einer geplanten 
deutlichen Preiserhöhung in der Kinderbe-
treuung auseinandersetzen. Stress statt Som-
mergefühl.
Am Mittwoch, 24. Juni, um 19 Uhr berät der 
Kultur- und Sozialausschuss eine Vorlage des 
Magistrats, die eine Erhöhung der Kita-Ge-
bühren um zehn Prozent zum 1. Januar nächs-
ten Jahres vorsieht. „Wir sind ein wenig über-
rascht“, sagt Tobias Moorstedt vom Stadtel-
ternbeirat. „In den bisherigen Gesprächen mit 
Ausschüssen und Verwaltung hatten wir den 
Eindruck, dass eine Erhöhung von maximal 
fünf Prozent geplant ist.“ Und weiter: „Es ist 
schade, dass wir nach mehr als einem Jahr of-
fenen Austauschs nun wieder bei einer 
sprunghaften Erhöhung landen.“ Anfang des 
Jahres war bereits der Verpflegungszuschuss 
um mehr als zwanzig Prozent erhöht worden. 
Der Magistrat begründet den Schritt mit den 
gestiegenen Personalkosten in den Einrich-
tungen und verweist auf den Nominallohnin-
dex, der die durchschnittliche Bruttolohnent-
wicklung abbildet und 2024 und 2025 zusam-
men um rund zehn Prozent gestiegen ist. 
Künftig sollen die Gebühren in einem Zwei-
Jahres-Rhythmus an diesen Index gekoppelt 
werden. „Diese Rechnung berücksichtigt  
allerdings nicht, dass auch die Kosten für 
Miete, Lebensmittel, Energie und Mobilität 
gestiegen sind“, so Moorstedt. Preisschocks 
wie zuletzt die durch den Iran-Krieg sprung-
haft gestiegenen Benzinpreise blieben dabei 
außen vor. In Jahren mit hoher Inflation stei-
gen die Gebühren also stärker als die tatsäch-
liche Kaufkraft der Familien. „Wenn es um 
eine faire und familiengerechte Beitragsbe-
messung geht, wäre der Reallohnindex das 

ehrlichere Maß – er berücksichtigt die Inflati-
on und bildet die echte Kaufkraft ab.“
Ausdrücklich begrüßt der Stadtelternbeirat, 
dass sich der Magistrat von dem alten Ziel 
verabschiedet, wonach Eltern ein Drittel der 
Betreuungskosten tragen sollen – aktuell sind 
es weniger als zwanzig Prozent. „Aber es ist 
wichtig, dass wir über den Umweg einer rati-
onal erscheinenden Index-Lösung nicht er-
neut automatische Gebührenerhöhungen kon-
struieren“, warnt Moorstedt. In den vergange-
nen fünf Jahren sei der Nominallohnindex in 
Hessen schließlich um 22,5 Prozent gestie-
gen. Moorstedt sagt: „Wir brauchen eine 
nachhaltige Lösung – vielleicht wäre eine 
Obergrenze für Fünf-Jahres-Zeiträume eine 
gute Idee, eine Art Kita-Gebühren-Bremse.“ 
Wie sehr die Betreuungskosten den Familien-
haushalt belasten, zeigt eine Umfrage des 
Stadtelternbeirats, an der sich Ende 2025 
mehr als 150 Familien beteiligten. Das Ergeb-
nis: Eine Index-Kopplung ist konsensfähig, 
aber nur moderat und gedeckelt. 27 Prozent 
lehnen regelmäßige Erhöhungen grundsätz-
lich ab, 31 Prozent akzeptieren zwei Prozent, 
24 Prozent bis zu fünf Prozent – nur zwei Pro-
zent würden regelmäßige Zehn-Prozent-
Schritte mittragen, wie es jetzt geplant ist. 
„Ab 2027 soll ein Krippenplatz bis zu 408 
Euro im Monat kosten“, rechnet Stadteltern-
beirätin Alexandra Timpe vor. „Wenn die 
Gebühren bis 2030 zweimal um zehn Pro-
zent steigen, sind wir schnell bei über 500 
Euro. Gerade für Eltern mit mehreren Kin-
dern ist das eine große Belastung.“ Wer ein 
Kind im Kindergarten und eines in der 
Schulbetreuung hat, profitiere zudem nicht 
vom Geschwisterbonus. „Schon heute fra-
gen sich viele Mütter, ob sich eine Teilzeit-
stelle überhaupt noch lohnt.“
Der Stadtelternbeirat wird dort die Position 
der Familien darlegen und lädt alle interes-
sierten Eltern ein, der Diskussion beizuwoh-
nen und Präsenz zu zeigen.CDU bittet um  

Bericht der Wirtschaftsförderung
Kronberg (kb) – Die CDU-Fraktion bittet für 
die nächste Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses am Donnerstag, 25. Juni, um ei-
nen Bericht der städtischen Wirtschaftsförde-
rung. Für die Zukunft der Stadt Kronberg 
würden die Gewerbesteuereinnahmen eine 
zentrale Rolle spielen. Der Haushalt 2026 
wurde von Bürgermeister König mit einem 
Defizit von rund sechs Millionen Euro einge-
bracht. Gleichzeitig ständen in den kommen-
den Jahren wichtige und kostenintensive In-
vestitionen an, darunter insbesondere der 
Neubau der Feuerwehr Kronberg. Weiterhin 
seien in vielen Fällen des städtischen Han-
delns Preissteigerungen zu sehen. Damit sei 
von einer weiter steigenden Belastung des 
städtischen Haushalts auszugehen.
„Stabile und möglichst steigende Gewerbe-
steuereinnahmen sind für die finanzielle 
Handlungsfähigkeit unserer Stadt von ent-
scheidender Bedeutung“, betont der stellver-
tretende CDU-Fraktionsvorsitzende Michael 
Dahmen. Vor diesem Hintergrund habe sich 
die CDU Kronberg auch klar für die Entwick-

lung der beiden geplanten Gewerbegebiete 
„Kronberger Hang“ und „Am Auernberg“ 
ausgesprochen, erläutert die CDU-Stadtver-
bandsvorsitzende Felicitas Hüsing. In den 
vergangenen Jahren haben jedoch mehrere 
namhafte Unternehmen Kronberg verlassen 
und ihre Standorte teilweise in Nachbarkom-
munen neu aufgebaut. Die CDU möchte da-
her von der Wirtschaftsförderung erfahren, 
welche Ursachen für diese Entwicklungen 
ausschlaggebend waren und welche Schluss-
folgerungen daraus gezogen werden können.
„Uns interessiert insbesondere, welche Grün-
de Unternehmen für einen Wegzug aus Kron-
berg genannt haben und welche Maßnahmen 
die städtische Wirtschaftsförderung ergriffen 
hat, um bestehende Betriebe zu unterstützen 
und neue Unternehmen für Kronberg zu ge-
winnen“, erklärt Michael Dahmen.
Die CDU sieht in einer aktiven Wirtschafts-
förderung einen wesentlichen Baustein für 
die langfristige Sicherung der städtischen Fi-
nanzen und die nachhaltige Entwicklung des 
Wirtschaftsstandorts Kronberg.

UBG setzt auf sinnvolle Investitionen
Kronberg (kb) – Kürzlich wurde die UBG 
von der FDP dazu aufgefordert, dass sie ge-
meinsam mit anderen Stadtverordneten mo-
natliche Kosten in vierstelliger Höhe freigibt, 
damit die Stadtverordnetenversammlung live 
verfolgt werden kann.
Die Reichweite dieser Livestreams auf You-
Tube sei in der Vergangenheit gering gewe-
sen: Nur eine niedrige zweistellige Zahl an 
Interessierten habe die Stadtverordnetenver-
sammlung auf diese Weise live verfolgt. Die 
Kosten von circa 3.000 Euro pro Sitzung 
stünden dazu in keinem vernünftigen Ver-
hältnis. Eine weitere deutliche Kostenstei-
gerung sei bereits abzusehen, da die Hessi-
sche Gemeindeordnung zukünftig vorsieht, 
dass es eine weitere Kamera geben muss, 
um das Abstimmverhalten aller Parlamenta-
rier zu erfassen.
Die UBG hält konkrete Bürgerbeteiligung 
für wichtiger als teure Übertragungen, die 
nur wenige nutzen und plädiert für sinn
volle, nachvollziehbare Prioritäten bei den 
Ausgaben.
Daher ist die UBG nicht bereit, die Fortfüh-
rung der Livestreams im Ältestenrat einfach 
nur „durchzuwinken“, sondern möchte das 
Thema im Stadtparlament transparent disku-

tieren und Raum für Alternativvorschläge 
schaffen, die Kosten und Nutzen in ein ver-
tretbares Verhältnis bringen. In diesem Rah-
men hofft sie auch auf Informationen der 
Stadtverwaltung, wie groß die Reichweite der 
Livestreams genau ist.
Kurz vor Weihnachten vergangenen Jahres 
habe die FDP gemeinsam mit den zwei stärks-
ten Fraktionen den Verwaltungshaushalt pau-
schal um zwei Prozent – circa 1,6 Millionen 
Euro – gekürzt. Seither habe es von der FDP 
keinen konkreten Vorschlag gegeben, wo 
Kosten eingespart werden sollen. Stattdessen 
würden mit weiteren FDP-Anträgen in der 
Stadtverordnetenversammlung die Ausgaben 
weiter erhöht oder (im Falle der Stützmauer 
am Bahnhof) Förderungen in Millionenhöhe 
gefährdet. All dies sei online nachzulesen im 
Ratsinfosystem der Stadt Kronberg, durch das 
auch ohne Livestream volle Transparenz über 
alle Vorgänge in den städtischen Gremien ge-
geben ist. Verantwortungsvolle Haushaltspo-
litik sehe anders aus.
Uwe Zweifel, Fraktionsvorsitzender der UBG 
ist der Meinung, dass die knapperen Mittel 
dort eingesetzt werden sollen, wo sie dem Ge-
meinwohl am besten dienen – besonders in 
der Kinderbetreuung und den Vereinen.

SPD: Bei Kindern darf nicht gespart werden
Kronberg (kb) – Die SPD lehnt eine weitere 
Erhöhung der Kitagebühren ab. Nach der be-
reits erfolgten Anhebung des Essensgeldes 
wäre eine zusätzliche Erhöhung um zehn 
Prozent für viele Familien nur schwer zu 
verkraften.
Besonders betroffen wären Alleinerziehende 
und Familien mit mittleren Einkommen. Für 
die Kronberger SPD darf Kinderbetreuung 
nicht vom Geldbeutel der Eltern abhängen. 
Kindertagesstätten seien für sie weit mehr 
als reine Betreuungsangebote. Sie seien ein 
wichtiger Teil unseres Bildungssystems. 
Nirgendwo lernen Kinder so früh Sprache, 
soziale Regeln und das Zusammenleben in 
einer Gemeinschaft wie in Krabbelgruppen 
und Kitas. 
Hohe Gebühren würden deshalb ausgerechnet 
die Kinder treffen, die von frühkindlicher Bil-
dung besonders profitieren. Bezahlbare Kin-
derbetreuung sei zudem eine wichtige Vor-
aussetzung dafür, Familie und Beruf mitei-

nander vereinbaren zu können. Sie stärke da-
mit auch den Wirtschaftsstandort Kronberg, 
gerade in finanziell schwierigen Zeiten. Für 
die Kronberger SPD ist klar: Bei Kindern und 
Bildung darf nicht gespart werden.
Bereits bei der Abschaffung der Straßenbei-
träge hat die Kronberger SPD darauf hinge-
wiesen, dass dies ohne Gegenfinanzierung ir-
gendwann an anderer Stelle zu Einschnitten 
führen wird, was sich jetzt bewahrheitet. 
Positiv nimmt die Kronberger SPD zur Kennt-
nis, dass inzwischen alle Fraktionen das soge-
nannte Eltern-Drittel als unrealistisch anse-
hen. Trotzdem sollte das Ziel einer gebühren-
freien Kinderbetreuung nicht aufgegeben 
werden. Für die Kronberger SPD bleibt eine 
kostenfreie Betreuung bis 17 Uhr weiterhin 
die politische Zielrichtung.
Eine familienfreundliche Stadt zeige sich 
nicht in Sonntagsreden, sondern daran, wie 
sie Familien im Alltag unterstütze. Wer bei 
Kindern spare, spare an der falschen Stelle.
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 12: Der Scheidungsantrag 
von Andrea Peyerl
Nach Ablauf des einjährigen Getrenntlebens kann die 
Scheidung beantragt werden. Nicht selten taucht die 
Frage auf, wohin dieser Antrag zu richten ist und wer ihn 
stellt. Es besteht Anwaltszwang, was bedeutet, dass der 
Scheidungsantrag nur durch einen Rechtsanwalt oder 
eine Rechtsanwältin gestellt werden kann. Zuständig ist 
das Familiengericht. Dort wird der Antrag eingereicht und 
dann durch das Familiengericht dem anderen Ehepartner 
zugestellt. Ob der Scheidungsantrag für Sie von Vorteil 
oder von Nachteil ist, müssen Sie mit Ihrem anwaltlichen 
Berater besprechen. Die Zustellung des Scheidungs-
antrages löst den maßgeblichen Stichtag für den Zuge-
winnausgleich (Ausgleich des in der Ehe erwirtschafteten 
Vermögens) und für den Versorgungsausgleich (Aus-
gleich der in der Ehe erworbenen Rentenansprüche) aus. 

Deshalb gilt der uneingeschränkte Rat, spätestens nach 
Ablauf der Jahresfrist prüfen zu lassen, welche Vor- oder 
Nachteile durch ein darüber hinausgehendes Getrennt-
leben bestehen. 

Für den Scheidungsantrag werden als notwendige Unter-
lagen die Heiratsurkunde und bei gemeinsamen minder-
jährigen Kindern auch deren Geburtsurkunden benötigt.

Fortsetzung am Freitag, dem 3. Juli 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die 
Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht
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MÁTYÁS BICSÁK & THOMAS SCHEIKE 

KONZERT MIT 
FLÖTE & KLAVIER

In einem virtuosen Konzert 
präsentieren Mátyás Bicsák (Flöte) 
und thoMas scheike (Klavier) 
impressionistische Klänge von 
DeBussy, romantische Ausdrucks-
kraft von Meyer-olBersleBen sowie 
weitere ausgewählte Werke 
großer Komponisten.

Im Schulterzentrum Maintaunus bündeln wir 
unsere langjährige Erfahrung in der moder-
nen Schulterchirurgie. Von minimalinvasiven 
arthroskopischen Eingriffen nach Sportverlet-
zungen über die operative und konservative 
Behandlung von Knochenbrüchen bis hin zum 
künstlichen Schultergelenk decken wir das 
gesamte Spektrum der Schultermedizin ab.

Präzise Diagnostik, individuelle  
Therapien und zertifizierte 
Expertise helfen Ihnen dabei, 
Beweglichkeit und Lebens-
qualität bei Schulterproblemen 
wieder herzustellen.

Schulterschmerzen? 
Alles für Ihre Schulter – aus einer Hand

Ihre Experten für moderne Schultermedizin
– Dr. Christian Riediger & Dr. Klaus Eisenbeis

Praxisklinik 
Bad Soden
Prof.-Much-Str. 2  
65812 Bad Soden 
Tel. 06196 651610
info@chirurgie-maintaunus.de 
www.chirurgie-maintaunus.de

Dr. Klaus Eisenbeis
FA für Orthopädie & 
Unfallchirurgie, Sport-
medizin, Chirotherapie, 
Notfallmedizie, Zert.
Schulter- & Kniechirurg

Dr. Christian Riediger
FA für Orthopädie & 
Unfallchirurgie, FA für 
Chirurgie, Spezielle 
Unfallchirurgie, Durch-
gangsarzt

  

  

  

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Schafhof · Kronberg

DT-Liebhaberautopflege und
Dienstleistungsvollservice
damir.tokic@gmx.de

0174/9124468

Schönberger, geht in Schönberg aus

Schönberg (kb) – Die CDU-Fraktion in der 
Kronberger Stadtverordnetenversammlung 
begrüßt die Neueröffnung der Kneipe „Schön-
berg“ im Stadtteil Schönberg als Weiterfüh-
rung der alten Kneipe „Die Freizeit“.
„Wir freuen uns sehr darüber, dass diese schö-
ne Kneipe für alle Schönbergerinnen und 
Schönberger in unserem Stadtteil erhalten 
bleibt“, erklärt Alexander Bobis-Deupmann, 
Ortsvorsteher vom Ortsbeirat Schönberg. 
„Und wir bedanken uns sehr bei Manfred 
Wappenschmidt und seinen Freuden, die dies 
durch ihr tolles Engagement ermöglichen.“
Die CDU-Fraktion besuchte die neue Kneipe 
„Schönberg“ am 9. Juni zusammen mit der 
CDU-Bürgermeisterkandidatin Katharina 
Merklein. „Es ist immer wieder herrlich, hier 
draußen vor der Kneipe am Ernst-Schneider-
Platz vor der Viktoria-Schule zu sitzen“, be-
kräftigt Katharina Merklein, die erst letztes 

Jahr ihren Geburtstag in dieser Kneipe gefei-
ert hat. „Die Kneipe ,Schönberg’ zeigt, dass 
die Stadtpolitik nicht alle Probleme unserer 
Stadt lösen kann oder muss – wir Bürgerinnen 
und Bürger müssen auch unseren Teil dazu 
beitragen, dass unsere Stadt mit ihren ver-
schiedenen Stadtteilen attraktiv und lebens-
wert bleibt“, so Merklein weiter. 
Die CDU-Fraktion bitte jetzt insbesondere 
die Schönbergerinnen und Schönberger, die 
neue Kneipe, aber auch alle anderen kultu-
rellen und gastronomischen Angebote in 
Schönberg weiter aktiv durch ihren Besuch 
zu unterstützen. „Geht mehr in Schönberg 
aus“, möchte deshalb Alexander Bobis-Deu-
pmann alle Schönbergerinnen und Schön-
berger ermuntern. „Nur wenn wir die zahl-
reichen attraktiven Angebote in unserem 
Stadtteil auch immer wieder nutzen, können 
wir sie für uns erhalten.“

Ein Teil der CDU-Fraktion besuchte die Kneipe und verbrachte eine angenehme Zeit in der 
neuen Einrichtung. � Foto: CDU Kronberg

FDP: Sonne ja, Hitzestress nein
Kronberg (kb) – Das Kronberger Wald-
schwimmbad ist einer der beliebtesten Orte 
der Stadt. Gerade deshalb lohnt es sich, genau 
hinzuschauen, wie es sich mit vertretbarem 
Aufwand noch besser machen lässt. Die FDP-
Fraktion hat daher in diese Sitzungsrunde ei-
nen Antrag eingebracht, damit zusätzliche 
Schattenmöglichkeiten auf den stark genutz-
ten Steinliegeflächen geprüft und zeitnah um-
gesetzt werden.
Im Mittelpunkt steht eine pragmatische Idee: 
Im Bereich der großen Steintreppen soll eine 
feste, sichere Haltevorrichtung installiert wer-
den, an der bei großer Hitze ein Sonnensegel 
gespannt werden kann. So würde ein Teil der 
beliebten Liegeflächen temporär beschattet.
„Schatten ist an heißen Tagen kein Komfort-
problem, sondern eine Frage der Aufent-
haltsqualität“, sagt Tina Knoll, Vertreterin 
der FDP im Kultur- und Sozialausschuss. 
„Viele Kronberger mögen die Steinflächen 
sehr, dort kann man wunderbar liegen und 
hat das Bad im Blick. Wenn die Sonne je-
doch richtig brennt, braucht es auch die 
Möglichkeit, zwischendurch auszuweichen. 
Das gilt besonders für Familien, ältere Men-
schen und alle, die Hitze nicht so gut vertra-

gen.“ Die FDP betont, dass es nicht um eine 
große bauliche Veränderung geht, sondern 
um eine flexible und alltagstaugliche Ergän-
zung. Viele Badegäste wollen bewusst in der 
Sonne liegen. Das solle selbstverständlich 
weiter möglich bleiben. Gleichzeitig sei es 
sinnvoll, einen Teilbereich so auszustatten, 
dass er bei Bedarf Schatten bieten könne.
Der Antrag werde nun in den Ausschüssen be-
raten werden. Es sollen unter anderem Statik, 
Windlasten, Verkehrssicherheit, Bedienbar-
keit durch das Schwimmbadpersonal, Pfle-
geaufwand, Kosten und die optische Einbin-
dung in das Waldschwimmbad berücksichtigt 
werden.
„Das Waldschwimmbad ist ein echtes Kron-
berger Highlight. Gerade deshalb sollten wir 
es nicht nur verwalten, sondern weiterden-
ken“, so Knoll, „Heiße Sommer werden nicht 
die Ausnahme bleiben. Ein Sonnensegel mag 
kein großes Konzept sein, aber hat einen sehr 
konkreten Nutzen.“
Für die FDP fügt sich der Antrag in eine Poli-
tik, die den Alltag der Menschen ernst nehme. 
Nicht jede Verbesserung brauche ein Groß-
projekt. Manchmal reiche eine gute, prakti-
sche Idee an der richtigen Stelle.
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10. Jubiläums-Oldtimer-Mitfahrtag in Kronberg:  
Voller Erfolg für guten Zweck

Kronberg (kb) – Strahlende Gesichter, röh-
rende Motoren und ein großes Herz für den 
guten Zweck: Der zehnte Rotary Oldtimer-
Mitfahrtag auf dem Berliner Platz war auch in 
seinem Jubiläumsjahr wieder ein voller Er-
folg. Am vergangenen Sonntag kamen zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher sowie 
Oldtimer-Besitzer zusammen und erfuhren 
gemeinsam eine Spendensumme von über 
8.000 Euro, die vollständig dem Rotaract 
KidsCamp zugutekommen.
Von 11 bis 17 Uhr herrschte reges Treiben auf 
dem Berliner Platz. Dutzende Oldtimer – vom 
Vorkriegsmodell BMW Frazer-Nash über den 
legendären Mercedes Flügeltürer bis hin zu 
Klassikern wie der Ente und dem Käfer-Cab-
rio – luden zum Bestaunen und Mitfahren ein. 
Runde um Runde drehten die automobilen 
Schätze ihre Touren durch Kronberg, wäh-
rend auf den Beifahrersitzen große und kleine 
Besucher den besonderen Fahrtwind vergan-
gener Jahrzehnte genossen.

Internationale Unterstützung
„Die Begeisterung war auf beiden Seiten rie-
sig – bei den Mitfahrern genauso wie bei den 
Oldtimer-Besitzern, die mit sichtlicher Freu-
de ihre Fahrzeuge präsentierten und Runde 
um Runde drehten“, freut sich das Organisati-
onsteam. Besonderes Highlight war erneut 
die Delegation des Rotary Clubs Laren-Blari-
cum aus den Niederlanden, die mit zehn Fahr-

zeugen die weite Reise auf sich nahm, um das 
Jubiläum gemeinsam zu feiern und das Pro-
jekt zu unterstützen.

Lob von Bürgermeister König
Auch Kronbergs Bürgermeister Christoph 
König stattete der Veranstaltung auf dem Ber-
liner Platz einen Besuch ab. Er lobte dabei das 

langjährige, ehrenamtliche Engagement der 
rotarischen Familie und betonte die Bedeu-
tung des Oldtimer-Mitfahrtags, der sich über 
das vergangene Jahrzehnt zu einer festen Ins-
titution im Kronberger Veranstaltungskalen-
der entwickelt habe. Seinen besonderen Dank 
sprach er den Organisatoren aus, die das 
Event auch in diesem Jahr wieder mit großem 

Einsatz möglich gemacht haben. Die erfahre-
ne Spendensumme fließt nun direkt in das 
KidsCamp, das von Dienstag, 4. bis Sonntag 
9. August, stattfindet. Das fünftägige Som-
merzeltlager wird von der rotarischen Ju-
gendorganisation Rotaract in Zusammenar-
beit mit den Urlaubskindern organisiert und 
bietet Kindern und Jugendlichen zwischen 7 
und 14 Jahren unbeschwerte Ferientage mit 
Spiel, Sport und Abenteuer. „Dank der groß-
artigen Spendensumme können wir in diesem 
Jahr wieder vielen Kindern eine echte Aus-
zeit vom Alltag schenken“, so die Organisa-
toren des KidsCamps.
Ein großer Dank geht an alle Besucher, die 
mit ihren Spenden jede einzelne Rundfahrt 
zu einem Beitrag für den guten Zweck ge-
macht haben. Ebenso herzlich danken die 
Veranstalter allen Oldtimer-Besitzern, die 
mit ihren Fahrzeugen, ihrer Zeit und ihrer 
Leidenschaft das Event erst möglich gemacht 
haben. Ohne dieses Engagement wäre der 
Oldtimer-Mitfahrtag nicht das, was er seit 
zehn Jahren ist: eine Veranstaltung, bei der 
alle gewinnen.
Der Rotaract Club Taunus, der Rotary Club 
Kronberg und der Rotary Club Eschborn zie-
hen ein rundum positives Fazit zum Jubiläum 
und blicken bereits voller Vorfreude nach 
vorne. Denn eines ist sicher: Auch im nächs-
ten Jahr wird es auf dem Berliner Platz wie-
der heißen – einsteigen und Gutes tun!

Zahlreiche Oldtimer vom Vorkriegsmodell BMW Frazer-Nash über den legendären Mercedes 
Flügeltürer bis hin zu Klassikern wie der Ente und dem Käfer-Cabrio konnten auf dem Berli-
ner Platz bestaunt werden. � Foto: Hille

Verkaufsausstellung und Versteigerung 
erbrachten 3.500 Euro für die Burg

Kronberg (kb) – 3.500 Euro zugunsten der 
Burg sind das erfreuliche Ergebnis der Ver-
kaufsausstellung von Bildern des im Jahr 
2024 verstorbenen Kronberger Künstlers und 
Graphikers Kristian Roth. Seine Tochter Jana 
Roth – selbst ehrenamtlich sehr aktives Mit-
glied im Burgverein – hatte die Idee, aus dem 
großen Bilderfundus ihres Vaters eine Reihe 
von Werken zugunsten der Burg vom 23. Mai 
an 14 Tage lang in einer Bilderschau im 
Rheinberger-Saal der Burg einem größeren 
Publikum bekannt zu machen und zum Kauf 
anzubieten. Bei der Finissage am 7. Juni be-
stand dann nochmals die Möglichkeit, wäh-
rend einer Auktion das eine oder andere Bild 
zu erwerben. 
Wer weiterhin Interesse an den Bildern von 
Kristian Roth hat, kann mit Jana Roth per E-
Mail an jaro66.jr@gmail.com Kontakt auf-
nehmen.

Jana Roth vor einem der Bilder ihres Vaters, 
dieses trägt den Titel „Zauberwald“ �
� Foto: Burgverein Kronberg

Einfach mal Danke sagen an der Altkönigschule

Kronberg (ivy) – Viele Angebote an Schu-
len übersteigen die grundsätzlich vorhande-
nen finanziellen Möglichkeiten. Dabei han-
delt es sich jedoch häufig um wichtige Pro-
jekte und Aktivitäten, die Schülerinnen und 
Schülern während ihrer Schulzeit nicht ver-
wehrt bleiben sollten. Der Altkönigschule 
(AKS) ist es ein Anliegen, alle relevanten 
Exkursionen sowie notwendige bauliche und 
strukturelle Veränderungen umzusetzen. Da-
für werden engagierte Ehrenamtliche und 
Spender benötigt.
„Wir finden es tatsächlich sehr schön, dass 
wir uns gemeinsam als Schulelternbeirat, För-
derForum und Schule bei allen bedanken kön-
nen, die die Schule in irgendeiner Art und 
Weise unterstützen“, eröffnete AKS-Schullei-
ter Martin Peppler den Abend. Eine Gruppe 
des Streicher-Ensembles sorgte mit ihrem 
musikalischen Können für einen stimmungs-
vollen und harmonischen Rahmen.
Auch Nadine Kurth, Erste Vorsitzende des 
FörderForums, sprach allen Unterstützerin-
nen und Unterstützern ihren Dank aus und 
erinnerte an das 70-jährige Jubiläum des  
Fördervereins, das im vergangenen Jahr ge-
feiert wurde. „Schule ist viel mehr als nur  
Unterricht“, ergänzte Claudia Gabriel, Erste 
Vorsitzende des Schulelternbeirats. Die 
Altkönigschule sei ein gutes Beispiel dafür, 
wie Schulgemeinschaft gelebt werde. Eltern 
sowie Schüler sorgten nicht nur dafür, dass 
hier gelernt werde, sondern auch dafür, dass 
in besonderem Maße außerschulische Aktivi-
täten stattfinden könnten.
Im weiteren Verlauf stellte Martin Peppler 
verschiedene Institutionen vor und dankte ih-
nen ausdrücklich für ihr Engagement. Zu-
nächst würdigte er wichtige Präventionspro-
jekte, die nahezu ausschließlich von Eltern 
getragen werden. Darüber hinaus hob er die 
Ausstattung im Sportbereich sowie in den Na-
turwissenschaften hervor. Durch die Unter-
stützung des Fördervereins stünden den Schü-
lern hier zahlreiche Möglichkeiten offen.
Das Beachvolleyballfeld wäre ohne das För-
derForum ebenso wenig denkbar gewesen 
wie die kleine Kletterlandschaft. Ähnlich ver-
halte es sich bei Klassenfahrten, die vielfach 

nicht stattfinden könnten, wenn Eltern nicht 
einen erheblichen Teil der Kosten überneh-
men würden. Hinter dem FörderForum stehen 
wiederum zahlreiche engagierte Eltern, die 
die Institution tragen und unterstützen.
Neben dem regulären Schulbetrieb gibt es zu-
dem den Ganztagsbereich. Diesen bezeichne-
te Peppler als außergewöhnlich und weit mehr 
als einen Standard-Ganztag. Auch die zahlrei-
chen AGs sowie die vorbildliche Bibliothek 
erwähnte er. Diese sei nur möglich, weil dort 
zwei engagierte Mitarbeiter tätig seien.
Seinen Dank richtete der Schulleiter auch an 
den Hochtaunuskreis sowie die Städte Stein-
bach und Kronberg. Besonders hob er die Un-
terstützung in den Bereichen Schulsozialar-
beit, Berufsorientierung, SDG-Café, politi-
sche Bildung, Ausstattung und Gebäudeun-
terhalt hervor. Auch die Kreisau-AG mit ihren 
regelmäßigen Fahrten zum historischen Ort in 
Polen sei ohne die Unterstützung des Lions 
Clubs nicht möglich. Darüber hinaus finden 
an der AKS regelmäßig Vorträge mit hochka-
rätigen Referenten statt.
Mit einer Spendenwanderung im vergange-
nen Jahr beteiligte sich die Altkönigschule an 
einem Projekt von Childaid Network zur Un-
terstützung Nepals. Passend dazu waren beim 
Dankesempfang sogar zwei Gäste aus Nepal 
anwesend, die von den schwierigen Bedin-
gungen an den Schulen ihres Landes berichte-
ten und diese mit den Verhältnissen in 
Deutschland verglichen. Peppler setzte seine 
Danksagungen mit den Johannitern sowie 
„JUSTAmente“ aus Oberursel fort, die sich in 
besonderer Weise in der Berufsausbildung en-
gagieren. Auch das Deutsche Rote Kreuz er-
hielt Anerkennung für seine Arbeit an der 
Schule.
Abschließend dankte der Schulleiter den 
Kronberger Vereinen, insbesondere den Part-
nerschaftsvereinen. Nicht zuletzt würdigte 
Peppler den Bund der Selbständigen für seine 
Spenden. Einen besonders herzlichen Dank 
richtete er schließlich an alle engagierten 
Schüler, die sich in den unterschiedlichsten 
Bereichen für ihre Schule einsetzen.

Claudia Gabriel (Mitte) Martin Peppler und 
Nadine Kurth (v. l.) richteten ihren Dank an 
das Publikum. � Fotos: Wreth

Eine Gruppe des Streicherensembles hatte 
sich bereit erklärt an diesem Abend zu 
spielen.
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KRONBERG
FESTIVAL
Courage!

22 SEP –   
4 OKT 26

Jetzt Tickets  
sichern!

www.kronbergacademy.de

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Mycom 24 Kiosk,  
Berliner Platz (ehemals Naspa)
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Biokaiser, Limburger Straße 2
Aral-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter
TEGUT, Frankfurt Straße 50
Opel Zoo, Am Opel Zoo 3

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

UBG zieht dem Livestream den Stecker – 
FDP positioniert sich klar dagegen

Kronberg (kb) – Die FDP Kronberg kriti-
siert, dass die Fortsetzung des Livestreams 
der Stadtverordnetenversammlung durch ein 
Veto der UBG vorerst ausgebremst wird. Im 
Ältestenrat hätten sich alle Fraktionen dafür 
ausgesprochen, den bestehenden Livestream 
auch künftig fortzuführen. Nur die UBG habe 
sich dagegen gestellt. Damit könne der Ver-
trag nicht wie vorgesehen neu aufgesetzt wer-
den, sondern müsse nun erst in die Stadtver-
ordnetenversammlung eingebracht und dort 
formal beschlossen werden.
„Das ist ein echter Rückschritt für die Trans-
parenz in Kronberg“, erklärt FDP-Fraktions-
vorsitzende Kristina Fröhlich, „Wir haben vor 
einigen Jahren hart dafür gekämpft, dass Bür-
gerinnen und Bürger die Stadtverordnetenver-
sammlung auch von zu Hause verfolgen kön-
nen. Dass wir über ein solches Transparen-
zangebot immer wieder neu diskutieren und 
es immer wieder verteidigen müssen, ist 
kaum zu fassen.“
Gerade für ältere Menschen, Eltern kleiner 
Kinder, Berufstätige oder mobilitätseinge-
schränkte Bürgerinnen und Bürger sei der 
Livestream ein wichtiges Stück demokrati-
scher Teilhabe. Wer abends nicht persönlich 
in die Stadthalle kommen kann, solle trotz-
dem nachvollziehen können, wie in Kronberg 
diskutiert, argumentiert und entschieden wird.
Da die nächste Stadtverordnetenversamm-
lung erst im August stattfinde und anschlie-
ßend die erforderliche Ausschreibung erfol-

gen müsse, droht nun realistisch eine Lücke 
von mindestens sechs Monaten ohne 
Livestream. Aus Sicht der FDP sei das völlig 
unnötig und gerade jetzt, im Vorfeld der Bür-
germeisterwahl, besonders bedauerlich. Aus-
gerechnet in einer Zeit, in der politische Ent-
scheidungen, Haltungen und Debatten für 
viele Bürgerinnen und Bürger besonders rele-
vant seien, werde ein funktionierendes Ange-
bot für Öffentlichkeit und Nachvollziehbar-
keit blockiert.
Besonders bemerkenswert findet die FDP, 
dass die UBG selbst in der Vergangenheit auf 
den Livestream der Stadtverordnetenver-
sammlung hingewiesen hat. „Erst nutzen, 
wenn es passt und dann blockieren, wenn es 
weitergehen soll: Das ist nicht konsequent, 
sondern widersprüchlich“, so Fröhlich.
Die FDP fordert die UBG auf, den Bürgern 
offen zu erklären, warum sie ein funktionie-
rendes Angebot für mehr Öffentlichkeit und 
Nachvollziehbarkeit blockiere. Wer im Parla-
ment spricht, abstimmt und Entscheidungen 
für Kronberg trifft, solle kein Problem damit 
haben, wenn die Öffentlichkeit zuschaut.
Die Freien Demokraten werden sich in der 
Stadtverordnetenversammlung klar für die 
schnellstmögliche Fortsetzung des 
Livestreams einsetzen. „Transparenz darf in 
Kronberg nicht vom Bauchgefühl einer ein-
zelnen Fraktion abhängen“, betont Fröhlich. 
„Öffentliche Sitzungen müssen auch digital 
öffentlich bleiben.“

EFC-Kicker beim Turnier in Ballenstedt: Tolle 
Spiele und ein unterhaltsames Programm

Kronberg (kb) – Aufbruchstimmung bei den 
dreizehn Kindern, alle Vereinsmitglieder des 
EFC, die an einem Fußballturnier in Kron-
bergs Partnerstadt Ballenstedt die Farben 
ihres Vereins vertraten. Natürlich hofften sie 
auf spannende Spiele mit dem befreundeten 
FSV Ascania. Genau wie ihr Trainer Steffen 
Breitsprecher, der die jungen Kicker gut vor-
bereitet hatte. 
Als zusätzliche Begleitung reisten Helmut 
Ebner, Tomislav Vrdoljak, Wolf Zuber, Antje 
Ruhland und Daniela Münch mit. Sie ist Vor-
standsmitglied im Partnerschaftsverein Kron-
berg-Ballenstedt und organisiert seit fünf Jah-
ren zusammen mit dem EFC Kronberg und 
FSV Ascania Ballenstedt im Wechsel Fuß-
ballturniere. Diesmal war die Partnerstadt 
vom 4. bis 6. Juni Gastgeber, und neben den 
Spielen war ein umfassendes Rahmenpro-
gramm eingeplant, das, je nach Wetterlage,  
angepasst wurde. Die Vorfreude bei der Ab-

reise war spürbar, und als schließlich die bei-
den von der Stadt zur Verfügung gestellten 
Busse vorfuhren, gab es kein Halten mehr. Zu 
Hause wurden alle Daumen für viele Siege 
gedrückt. Die kleinen Kicker wurden in ei-
nem Riesenzelt der Freiwilligen Feuerwehr 
untergebracht, und auch andere Vereine sorg-
ten für ganz besondere Momente. Die Ta-
schenlampenwanderung war ein Highlight, 
ein anderes der Hexentanzplatz in Thale. Da 
gerieten die Freundschaftsspiele fast zur Ne-
bensache. Die Mannschaften wurden ausge-
lost und es ging wirklich nur um Spaß und 
Freude. Die Begeisterung war groß – erst 
recht, als Fanartikel zum Spiel der deutschen 
Nationalmannschaft ausgeteilt wurden. Eh-
rensache, am Abend das Testspiel USA gegen 
Deutschland am Fernseher mitzuverfolgen. 
Ein vielversprechender Auftakt für das Tur-
nier im kommenden Jahr mit Mannschaften 
aus allen vier Partnerstädten und Guldental.

Voller Begeisterung verfolgten die kleinen Fußballfans das Testspiel USA/Deutschland auf 
dem Bildschirm. � Fotos: privat

Fröhliche Aufbruchstimmung vor der Abfahrt – und alle hofften natürlich auf spannende und 
erfolgreiche Spiele. 

Anlässlich meines 80sten80sten Geburtstages  
möchte ich mich sehr herzlich bei meiner 
Familie, Freunde und Bekannten für die 

vielen Glückwünsche, Blumen und  
Geschenke, bedanken. 

Vielen Dank für einen unvergesslichen Tag.

Isolde SachsIsolde Sachs
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Reisen in Europa  
– ist das sicher?  
Tropenkrankheiten kennt jeder. 
Die Nachteile der Klimaerwär-
mung sind, dass sich die meis-
ten Viruserkrankungen, die über 
Mücken oder Zecken übertragen 
werden, inzwischen vermehrt 
auch in Europa auftreten. Der 
beste Schutz vor einer solchen 
Erkrankung ist der allgemeine 
Mückenschutz. Leider sind die 
asiatischen Tigermücken im Ge-
gensatz zu unseren heimischen 
Stechmücken tagaktiv. Im letz-
ten Jahr gab es allein in Italien 
in der Region um Rom 800 Er-
krankte an West-Nil-Fieber mit 
72 Toten. Im letzten Sommer 
waren es in Frankreich und Ita-
lien zusammen über 1.000 Fälle 
von Chikungunyafieber. Auch 
Dengue-Fieber und Kim-Kon-
go-Fieber kommen inzwischen 
auch in Europa vor. Unser Tipp: 
Das Wichtigste ist dass man sei-
nen Arzt darauf hinweist, wenn 
man nach 2 Monaten nach einer 
Reise auch in Europa einen be-
handlungsbedürftigen, fiebrigen 
Infekt entwickelt und vorher im 
Urlaub von Mücken gestochen 
wurde. Das gibt dem Arzt die 
Möglichkeit eine Tropenkrank-

heit zu entdecken.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast
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ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Anzeigenannahme:
Angelino Caruso

Tel. 06174 9385-66 
caruso@hochtaunus.de

Ich berate  

    Sie gerne!

Von Blasinstrumenten, Saucengewürzen, 
Rezepten und einer goldenen Kochmütze

Kronberg (pf) – „Kochen ist so ähnlich wie 
Musik“, meint Maestro Gioacchino Rossini 
alias Schauspieler und Sänger Jörg Schade. 
39 sehr erfolgreiche Opern hat er geschrie-
ben. Doch nun steht der berühmte italienische 
Komponist lieber am Herd und denkt sich mit 
frischen Zutaten vom Markt Gerichte für ei-
nen Kochwettbewerb aus. Er möchte nämlich 
unbedingt die goldene Kochmütze gewinnen 
und erreichen, dass ein Gericht seinen Namen 
bekommt. 
„Jedes Gemüse hat eine eigene Melodie“, er-
klärt er am Sonntagnachmittag beim Kids@
Casals-Konzert der Kronberg Academy den 
Kindern und Erwachsenen. Doch als die vier 
Bläser von Rossinis Küchenorchester, die, auf 
harten Küchenstühlen sitzend, den Maestro 
am Herd musikalisch begleiten – denn ganz 
ohne Musik will er auch beim Kochen nicht 
sein – die verschiedenen Gemüse-Melodien 
vom Notenblatt spielen, klingt das merkwür-
dig durcheinander, ganz und gar nicht harmo-
nisch. An dem Rezept, hört jeder sofort, muss 
noch gearbeitet werden. 
Perfekt gelungen dagegen ist das Rezept für 
das Kinder-Musiktheaterstück „Rossinis No-
tenküche“, komponiert von Jörg Schade und 
Franz-Georg Stähling. Und ein großer Spaß 
fürs Publikum, denn die Kinder werden mit 
einbezogen und dürfen mitmachen. Sie ken-
nen nicht nur die Namen der vier Blasinstru-
mente des Prisma Ensembles, das zum Ko-
chen aufspielt: Querflöte, Oboe, Klarinette 
und Fagott. Sie kennen auch die Namen von 
Gemüsesorten, die mit den Buchstaben H, L, 

O und R beginnen, die Küchenhilfe Guiliet-
ta alias Meike Leluschko aus einem großen 
Kochtopf auf dem Herd herauszieht – nach 
ihrem Schreckensschrei: „Da ist ein H(aar) 
in der Suppe!“ 
Ihr spitzer Schrei, als sie beim Öffnen des 
Topfes sich am heißen Deckel die Finger 
verbrennt, verrät unabsichtlich, wer sie in 
Wirklichkeit ist. Nach dem hohen reinen 
Ton weiß Rossini sofort: „Sie sind Sänge-
rin!“ Und schon stimmen die beiden ge-
meinsam ein Duett an. Die Musikarrange-
ments aus Rossinis Opern und die Zwi-
schenmusiken, die das fröhliche Theater-
spiel begleiten, stammen aus der Feder von 
Andreas Nicolai Tarkmann, selbst ausgebil-
deter Oboist, Komponist, Musikwissen-
schaftler und diplomierter Musikpädagoge. 
Es versteht sich von selbst, dass der Rossi-
ni auf der Bühne mit Hilfe und dank kluger 
Ratschläge der Kinder und des Publikums 
aus vielen verschiedenen Zutaten eine 
wunderbare Sauce kreiert und die goldene 
Kochmütze gewinnt. Denn auch der tat-
sächliche Opernkomponist Gioacchino 
Rossini war ein großer Feinschmecker und 
fantasievoller Koch. Noch heute stehen 
Gerichte von ihm auf den Speisekarten gu-
ter Restaurants. Nicht nur die „Tournedos 
Rossini“, auch die „Maccheroni alla Rossi-
ni“ mit einer Sauce, in die unter anderem 
Brühe, Pilze, Schinken, Tomaten, Parme-
san, Sahne, Champagner und natürlich 
Trüffel kommen, die der richtige Rossini 
besonders liebte.

Das Prisma Bläser-Ensemble, Meike Leluschko und Jörg Schade begeisterten ihr Publikum im 
Casals Forum mit ihrem Musiktheaterstück „Rossinis Notenküche“. � Foto: Wittkopf

Blutspende: „Erst wenn‘s fehlt, fällt‘s auf“
Oberhöchstadt (kb) – Der Bedarf an Blut-
spenden macht trotz zahlreicher verlockender 
Freizeitangebote keine Sommerpause. Damit 
sich Patientinnen und Patienten auch in den 
Sommermonaten auf eine stabile Versorgung 
verlassen können, machen die DRK-Blut-
spendedienste gemeinsam und mit prominen-
ter Unterstützung auf die Bedeutung der Blut-
spende aufmerksam. Der nächste Termin in 
Kronberg-Oberhöchstadt findet am Donners-
tag, 25. Juni, von 15.45 bis 19.45 Uhr im 
Haus Altkönig, Altkönigstraße 30, statt.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Son-
nenscheindauer ein Rückgang der Spendeak-
tivität zu erwarten: Mit steigenden Tempera-
turen steigt die Lust auf Ausflüge und Unter-
nehmungen. Spenderinnen und Spender ver-
reisen, gehen anderen Freizeitaktivitäten nach 
und stehen dann für die Blutspende temporär 
nicht zur Verfügung. Dabei wird Blut konti-
nuierlich und täglich benötigt: Allein in Hes-
sen und Baden-Württemberg werden täglich 
etwa 3000 Blutkonserven benötigt. Leere Lie-
gen können aufgrund der begrenzten Haltbar-
keit schnell zu einem Problem werden: Be-
sonders anspruchsvoll ist die Versorgungsket-
te bei Blutplättchen (Thrombozyten), die nur 
bis zu vier Tage haltbar sind.
„Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf“: Gemeinsam 
mit prominenter Unterstützung aus Sport 
und Unterhaltung machen die DRK-Blut-
spendedienste gemeinsam im Rahmen der 

missingtype-Kampagne auf die Bedeutung 
der Blutspende aufmerksam. Bei der bundes-
weiten Aktion geht es darum, gemeinsam 
mit zahlreichen Partnern wie Medien, Fir-
men, Vereinen, Bands, respektive Personen 
des öffentlichen Lebens rund um den Welt-
blutspendetag und den folgenden Sommer-
wochen die Buchstaben A, B und O in Lo-
gos, Produkten, Schriftzügen oder (Social 
Media-) Beiträgen wegzulassen. Diese feh-
lenden Buchstaben stehen für die Blutgrup-
pen A, B sowie Null und sollen die Notwen-
digkeit der Blutspende  verdeutlichen. Mehr 
Informationen finden Interessierte unter 
www.missingtype.de/partner.
„In Baden-Württemberg und Hessen bieten 
wir täglich zahlreiche regionale Termine an.“ 
Wer nicht alleine spenden möchte, motiviert 
einfach Freunde, Bekannte oder Verwandte, 
zusammen einen Termin zu reservieren. Wert-
volles Plus: Wenige Wochen nach der ersten 
Blutspende erfahren Spender ihre eigene 
Blutgruppe – eine Information, die im Notfall 
lebensrettend sein kann“, so Nora Löhlein, 
Pressesprecherin beim DRK-Blutspende-
dienst Baden-Württemberg – Hessen.
Insbesondere bei warmen Temperaturen ist es 
wichtig, vor und nach der Blutspende ausrei-
chend Wasser zu trinken und etwas zu essen. 
Weitere Informationen rund um das Thema 
gibt es im Internet unter www.blutspende.de 
oder kostenfrei unter Telefon 0800-11-94911.

Vier Jahre Gasthaus Adler 
Kronberg (kb) – Am Mittwoch, 24. Juni, fei-
ert das Gasthaus Adler sein vierjähriges Be-
stehen. Dieses besondere Jubiläum möchte 
das Team zum Anlass nehmen, sich bei all 
seinen Gästen für ihre Treue, die vielen schö-
nen Begegnungen und unvergesslichen ge-
meinsamen Momente herzlich zu bedanken.
Passend zu diesem Anlass wird der Adler-
Klassiker der ersten Stunde serviert: das be-
liebte Wiener Schnitzel – zum besonderen 

Jubiläumspreis. Zur Begrüßung werden au-
ßerdem alle Gäste auf ein Glas Sekt eingela-
den. „Vier Jahre voller Genuss, Gastfreund-
schaft und herzlicher Begegnungen liegen 
hinter uns. Dafür möchten wir von Herzen 
Danke sagen. Wir freuen uns darauf, wenn 
Sie den Adler gemeinsam mit uns feiern, Er-
innerungen austauschen und auf viele weitere 
schöne Jahre in unserem schönen Gasthaus 
anstoßen“, so das Team vom Gasthaus Adler.
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JETZT LEASEN.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 
München. Stand 04/2026. Alle Preise zzgl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden 
Umsatzsteuer. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das 
Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Zzgl. 1.168,07 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. 

WLTP Energieverbrauch kombiniert: 5,2 l/100 km; WLTP CO₂­Emissionen 
kombiniert: 136 g/km; CO₂­Klasse: E; Leistung: 110 kW (150 PS); Hub­
raum: 1.995 cm³; Kraftstoff: Diesel

Die perfekte Symbiose von Dynamik und Effizienz. Der BMW 3er Touring 
bietet unvergleichliche Fahrfreude gepaart mit wegweisenden Techno­
logien, dynamischen Fahreigenschaften und sportlichem Design. Lassen 
Sie sich vom BMW 3er Touring begeistern und vereinbaren Sie jetzt Ihre 
persönliche Probefahrt.

BMW 318d Touring: Schwarz uni, Automatic Getriebe Steptronic, Parking 
Assistant, Sitzheizung vorne, Klimaautomatik, Alarmanlage uvm.

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH für Gewerbekunden: 
BMW 318d Touring

Anschaffungspreis: 44.369,75 EUR
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR
Laufleistung p. a.: 10.000 km
Laufzeit: 36 Monate

36 monatliche Leasingraten à:
379,00 EUR
Gesamtpreis: 12.644,00 EUR

Mehr unter

3T H E T O U R I N G

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Die perfekte Symbiose von Dynamik und Effizienz. Der BMW 3er Touring 

Freude am Fahren 

WELLER Premium GmbH
Ober­Eschbacher Straße 153 ‧ 61352 Bad Homburg ‧ Tel. 06172 3090­0 ‧ hg@wellergruppe.de
Frankfurter Straße 40­42 ‧ 61476 Kronberg ‧ Tel. 06173 9961­0 ‧ kb@wellergruppe.de
wellergruppe.de

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
Frankfurter Landstr. 86 • 61440 OberurselFrankfurter Landstr. 86 • 61440 Oberursel
  Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfläche

Anzeigenannahme:
Angelino Caruso 

  Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Zehn Studierende präsentieren  
sich bei „Masters in Performance“

Kronberg (pf) – Zu den aufregendsten und 
spannendsten Musikerlebnissen eines Jahres 
an der Kronberg Academy gehören die Jah-
resabschlusskonzerte ihrer Studierenden, die 
„Masters in Performance“. Vom Freitagnach-
mittag, 26. Juni, bis zum Sonntagabend des 
28. Juni stellen sich ein Bratscher, zwei Cel-
listinnen und ein Cellist sowie fünf Geigerin-
nen und ein Geiger mit selbst entwickelten 
Konzertprogrammen in der familiären Atmo-
sphäre des Carl Bechstein Saals den Mitglie-
dern der Prüfungskommission. 
Für die jungen Solistinnen und Solisten der 
Kronberg Academy sind sie ein emotionaler 
Höhepunkt voller (An)Spannung, Vorfreude 
und künstlerischer Entschlossenheit. Für das 
Publikum exzellente Konzerte, die berühren, 
überzeugen, begeistern und in denen sie Hö-
hepunkte der Sonaten- und Kammermusikli-
teratur, aber auch virtuose Kabinettstücke und 
ausdrucksstarke Kompositionen des 20. und 
21. Jahrhunderts kennenlernen können. 
Erste Prüfungskandidatin am Freitagabend 
um 19.15 Uhr ist die 2004 geborene Cellistin 
Luka Coetzee aus Kanada, die bei Wolfgang 
Emanuel Schmidt studiert mit Sonaten von 
Benjamin Britten, Sergei Rachmaninoff und 
den Zigeunerweisen von Pablo de Sarasate. 
Um 20.45 Uhr folgt ihr der drei Jahre ältere 
Bratscher Wassili Wohlgemuth, Student von 
Tabea Zimmermann, mit einer Suite von Jo-
hann Sebastian Bach, Märchenbildern von 
Robert Schumann und „Lachrymae“ für Viola 
und Klavier von Benjamin Britten. Die Pia-
nistin Anna Naretto begleitet beide am Flügel. 
Am Samstag beginnt der Konzertreigen um 
11.45 Uhr mit der Geigerin Pauline van der 
Rest, 2004 in Brüssel geboren, die seit 2023 
im Ausbildungsgang Professional Studies an 
der Kronberg Academy unterrichtet wird, 
seit 2024 von Janine Jansen. Am Flügel be-
gleitet von der Pianistin Mana Oguchi spielt 
sie die „Frühlingssonate“ von Ludwig van 
Beethoven, Leoš Janáceks einzige erhaltene 
Violinsonate und „Poème élégiaque“ von 
Eugène Ysaÿe. 
Um 14.15 Uhr kommt die Geigerin Jinzhu 
Li, 2007 in der Provinz Hunan im Süden 
Chinas geboren, auf die Bühne und beginnt 
mit der Partita Nr. 2 d-Moll für Violine solo 
von Johann Sebastian Bach. Gemeinsam mit 
Pianistin Rie Kibayashi präsentiert sie da-
nach die Sonate Nr. 2 D-Dur von Sergei Pro-
kofiev und „Caprice d‘après l‘Etude en for-
me de Valse de Saint-Saëns“ für Violine und 
Klavier von Eugène Ysaÿe. 
Ebenfalls Jahrgang 2007 ist Clara Yuna Frie-
densburg aus Oslo, die 2021 das erste Mal 
beim Kammermusik-Workshop „Mit Musik 
– Miteinander“ in Kronberg war, ein Jahr spä-
ter die Meisterkurse besuchte und seit 2024 
bei Franz Helmerson an der Kronberg Acade-
my Unterricht hat. Für ihr Prüfungskonzert 
um 15.45 Uhr hat sie zwei Sonaten von Jo-

hannes Brahms und Paul Hindemith sowie 
drei Romanzen von Clara Schumann ausge-
wählt. Anna Naretto begleitet sie am Flügel. 
Das letzte Samstagskonzert gibt um 17.15 
Uhr der Geiger Guido Sant’Anna, 2005 in 
Brasilien geboren, mit seinem Duopartner Ja-
copo Giovannini am Flügel. „Impressions 
d‘Enfance“ von Georges Enescu, Tzigane für 
Violine und Klavier von Maurice Ravel, die 
Sonate Nr. 4 des 1919 geborenen brasiliani-
schen Komponisten Cláudio Santoro und 
Fritz Kreislers Zigeuner-Capriccio d-Moll 
wird er interpretieren. 
Die Jüngste der zehn Teilnehmenden an den 
Prüfungskonzerten, die 2008 in Südkorea ge-
borene Geigerin Sarang Seohyun Kim, steht 
beim ersten Konzert am Sonntag um 14.45 
Uhr gemeinsam mit Pianistin Yumiko Urabe 
auf der Bühne im Bechstein Saal. Sie gewann 
bereits dreimal als jüngste Preisträgerin über-
haupt namhafte Wettbewerbe und gilt als auf-
strebender Stern der internationalen Bühne. 
An der Kronberg Academy studiert sie seit 
2025 bei Mihaela Martin und präsentiert sich 
mit Wolfgang Amadeus Mozarts „Aurnham-
mer-Sonate“ Nr. 4 B-Dur, Robert Schumanns 
Sonate Nr. 1 a-Moll, „Nocturne und Tarantel-
la“ von Karol Szymanowski und dem Liebes-
lied Nr. 1 „Písen lásky“ aus den sechs Kla-
vierwerken op. 7 von Josef Suk. 
Der Cellist Arne Zeller, der im Oktober 20 
Jahre alt wird, folgt um 16.15 Uhr mit seinem 
Konzert, bei dem ihn Yukino Kaihara am Flü-
gel begleitet. Auch er hat für sein Konzert vier 
Werke ausgewählt: die Suite „From Jewish 
Life“ von Ernest Bloch, die Sonate Nr. 2 D-
Dur von Felix Mendelssohn Bartholdy, Im-
promptu für Violoncello solo von Ernst Toch 
und Robert Schumanns Fantasiestücke, die 
dieser ursprünglich für Klavier und Klarinette 
komponierte. 
Um 17.45 Uhr stellt sich die amerikanische 
Geigerin Claire Wells, Jahrgang 2001, der 
Prüfungskommission mit Franz Schuberts 
posthum erschienenen Sonate Nr. 3 g-Moll, 
Sergei Prokofievs fünf Melodien für Violine 
und Klavier und der Sonate Nr. 2 A-Dur von 
Johannes Brahms. Sie wird von Mana Oguchi 
am Flügel begleitet. Als letzte der zehn Prüf-
linge ist um 19.15 Uhr die 2002 in den USA 
geborene Geigerin Hana Chang im Konzert 
zu erleben. Sie studiert bei Christian Tetzlaff. 
Ihr Programm umfasst die Sonate e-Moll von 
Wolfgang Amadeus Mozart, fünf Stücke für 
Violine und Klavier von Jean Sibelius und die 
Sonate Nr. 2 G-Dur von Edvard Grieg. Yukino 
Kaihara übernimmt den Part der Pianistin. 
Konzertkarten für diese zehn inspirierenden 
Konzerte gibt es im Ticketbüro der Kronberg 
Academy zum Einzelpreis von 20 Euro,  
Tageskarten zum Preis von 50 Euro und  
im Paket mit 20 Prozent Rabatt unter der  
Telefonnummer 06173-783377 oder unter 
karten@kronbergacademy.de.

Clara Yuna Friedensburg ist eine der zehn Studierenden der Kronberg Academy, die sich zum 
Abschluss des Studienjahres mit einem selbst erstellten Programm in einem öffentlichen Kon-
zert der Prüfungskommission stellen. � Foto: Malkmus



Seite 8 – KW 25	 KRONBERGER BOTE� 19. Juni 2026

Gelungene Schülerfreizeit in der Partnerstadt Porto Recanati
Kronberg (kb) – Selten ist es gut, wenn sich 
Vorurteile bestätigen. Nach der Rückkehr aus 
Porto Recanati waren sich alle Mitfahrer einer 
Schülerfreizeit einig: Es stimmt alles so, wie 
angenommen. Die Qualität des Gelatos und 
Köstlichkeit der Pasta konnten nicht überra-
schen, da erwartbar. Aber was man sonst so 
mit Italien verbindet, wurde noch deutlich 
übertroffen. So wie die Gastfreundschaft und 
Herzlichkeit, mit der die Kronberger Gäste 
aufgenommen wurden. Die Mengen an auf-
getischten Köstlichkeiten hätten jeweils noch 
für eine zweite Gruppe gereicht. Und dass das 
Wetter mit Strandleben unseren südländi-
schen Vorstellungen entsprach, davon zeugten 
einige Sonnenbrände. 
Erleben konnte das eine Schülergruppe, die 
fast eine Woche lang die schöne Partnerstadt 
an der Adria besuchte. Ein fast komplett ge-
füllter Bus der Firma Wassum fuhr am Abend 
vor Fronleichnam vor der AKS los und kam 
erst fast eine Woche später wieder zurück. 
Die Gruppe bestand hauptsächlich aus Schü-
lern der AKS, die dort in vom Partnerschafts-
verein initiierten Sprachkursen Italienisch 
lernen. Dazu kamen eine Gruppe Fußballer 
der Schule und, nicht zu vergessen, zehn Mu-
siker der YoungBand des Musik-Vereins 
Kronberg. Ein umfangreiches Programm, 
maßgeschneidert für jede Gruppe, wartete auf 
die Jugendlichen im Alter zwischen 11 und 
18 Jahren. Die Unterkunft lag in einer idylli-
schen Ferienanlage, nur wenige Minuten vom 
Strand und dem heimischen Fußballstadion 
entfernt. Auch der Weg in die Stadt war gut zu 
Fuß erreichbar. 
Schon am ersten Abend gab es ein üppiges 
Begrüßungsbuffet in der „Bar del corso“, in 
der die Wirtin Emmanuela wieder alle Regis-
ter ihrer bekannten Gastfreundschaft zog. Am 
Tag danach stand ein Schulbesuch auf dem 
Plan, zu dem sich die Deutschlehrerin Leonia 
Antognini ein abwechslungsreiches Pro-
gramm ausdachte. Schon nach der Kennen-
lern-Runde wurden die ersten Kontakte aus-
getauscht. Auch die Lehrer konnten bei regen 
Dialogen beobachtet werden. Nach einem 
umfangreichen Mittagessen ging es weiter 

mit dem Bus in den altehrwürdigen anderen 
Teil der Schule (Palazzo Venieri), um danach 
noch ein sehenswertes Musik-Museum zu be-
suchen. Der Tag endete mit einer Einladung 
bei „da Giorgio“ zum leckeren Gelato. Am 

Samstagnachmittag gab es eine gemeinsame 
Probe mit anschließendem Auftritt der italie-
nischen und deutschen Nachwuchsmusiker. 
Hier zeigten die Mitglieder der YoungBand 
des Musik-Vereins Kronberg ihr ganzes Kön-

nen und wurden mit Rufen wie „fantastico“ 
und „bravissimo“ belohnt. Schöner Fan-Fact: 
Zwei Schüler der AKS spielten spontan mit. 
Für einen der beiden wurde dafür noch auf die 
Schnelle ein Instrument aus Porto Recanati 
geliehen. 
Zum abschließenden Grillabend in der Anla-
ge gesellten sich um die zehn Schüler aus Ita-
lien dazu. Ein Höhepunkt war der geführte 
Besuch der berühmten Tropfsteinhöhlen in 
Frassasi am Sonntag. Nach nur 14 Grad in 
den Höhlen war anschließendes Aufwärmen 
in der Anlage angesagt. Am Abend folgte die 
obligatorische „Spaghetta“. Eine Betreuerin 
meinte, noch nie solch leckere Nudeln geges-
sen zu haben. Die Anzahl der anwesenden ita-
lienischen Schüler erhöhte sich nochmals. 
Der letzte Tag vor der Abreise stand unter 
dem Motto „chillen“, was bei herrlichstem 
Sonnenschein entweder mit Strandaufenthalt 
oder Stadtbummel genutzt wurde. Am Abend 
konnten sich die Fußballer beider Länder zu 
einem freundschaftlichen Vergleich messen. 
Das Stadion genügt professionellen Bedin-
gungen, und die vielen Zuschauer auf der Tri-
büne bildeten einen lautstarken Rahmen. Das 
Match entschieden die Kronberger in einer 
fairen Party am Ende knapp für sich. Bei Un-
mengen von unterschiedlichsten Pizzen hieß 
es dann Abschied nehmen.
Alle Mitfahrer waren glücklich über das Ge-
meinschaftserlebnis und würden es jederzeit 
wiederholen, so die Aussage vom stellvertre-
tenden Schulleiter Ralph Ott. Die Planer der 
beiden Partnerschaftsvereine rund um Riccar-
do Rovazzani und Peter Ruth waren ebenfalls 
sehr angetan und alles verlief so, wie viele 
Monate lang geplant. „Aus vielen Gesprä-
chen wissen wir, dass unsere italienischen 
Freunde von den deutschen Jugendlichen be-
geistert waren. Wir haben eine tolle Visiten-
karte für Kronberg und Deutschland abgege-
ben. Und wir sind genauso begeistert von den 
Schülern aus Porto Recanati. Als Resümee 
kann ich sagen, dass aus jugendlichen Gästen 
Freunde wurden. Eine Freundschaft, die wir 
weiter ausbauen möchten!“, meinte abschlie-
ßend Peter Ruth.

Die Vorfreude steht ihnen ins Gesicht geschrieben: Am Abend der Abreise versammelten sich 
alle Teilnehmer, Lehrer sowie Busfahrer vor dem Reisebus. � Fotos: privat

Die Fußballer der AKS hielten wie immer gut zusammen. 

Fahrt mit dem Partnerschaftsverein:  
Wales ist immer eine Reise wert

Kronberg (kb) – Die diesjährige Reise des 
Partnerschaftsvereins Kronberg-Abe-
rystwyth startete mit 25 Personen am 4. Juni 
zu den walisischen Freunden. Viele in der 
Reisegruppe besuchten die britische Insel, 
speziell Wales, zum ersten Mal. Um so grö-
ßer war der Informationsbedarf über dieses 
Fleckchen Erde, das nicht auf den üblichen 
Reiserouten liegt. 
Und die Gruppe wurde nicht enttäuscht. Die 
Tour begann in Aberystwyth mit einer Stadt-
führung und einem Essen mit den Freunden 
des Partnerschaftsvereins. Wales erstreckt 
sich von der Irischen See im Norden bis zur 
Keltischen See im Süden und überrascht mit 
sehr unterschiedlichen Landschaften. Wäh-
rend im Norden das Gebirge des Snowdon 
dominiert, erstrecken sich im Süden breite 
Sandstrände mit teils südlicher Vegetation. 
Die Gruppe hatte die Gelegenheit eine Schie-
fermine in Nordwales zu besuchen und unter 
Tage in mehreren 100 Metern Tiefe die 
schwierigen Arbeitsbedingungen vergange-
ner Zeiten zu erleben. 
Im Kontrast dazu stand eine Bootstour rund 
um Skomer Island in Südwales mit der selte-
nen Gelegenheit tausende Brutpaare von Pa-
pageientauchern und anderen Seevögeln zu 

beobachten. Der Ausgangspunkt dieser Ex-
kursion war das Städtchen St. Davids in 
Pembrokeshire an der Südwestspitze von 
Wales. Zwischen diesen Ausflugszielen la-
gen viele weitere Highlights, die zu begeis-
tern wussten, wie zum Beispiel der Besuch 
der Stadt Shrewsbury, die Fahrt in einer 
Schmalspurbahn zu Devil’s Bridge, der Be-
such einer Eisenzeit-Ansiedlung oder die 
Führung in der Kathedrale von St. Davids 
mit einem pensionierten Historiker. 
Besonders der Besuch des italienisch an-
mutenden Portmeirion hatte es einigen an-
getan. Bei einer Fahrt durch Wales dürfen 
natürlich Burgen und Herrenhäuser nicht 
fehlen und so standen Führungen in Ca-
rew Castle und Picton Castle, einem Her-
renhaus mit prächtigem Garten, auf dem 
Programm. 
Am Ende dieser einwöchigen Reise ist si-
cher jeder auf seine Kosten gekommen und 
vielleicht auch auf den Geschmack, Wales 
wieder zu besuchen und weiter zu erkunden. 
Diese Gelegenheit wird sich im kommenden 
Jahr ergeben bei den Feierlichkeiten vom 
Freitag, 11. bis Sonntag 13. Juni, zum 
30-jährigen Jubiläum des Partnerschaftsver-
eins in Aberystwyth.

Lachende Gesichter nach der Bootsfahrt rund um Skomer Island � Foto: privat

Kreisau AG erhält großzügige  
Spende der Stiftung Wermelskirchen

Kronberg (kb) – Seit über 30 Jahren organi-
siert die Kreisau AG der Altkönigschule eine 
internationale Jugendbegegnung im heute 
polnischen Kreisau, an der jedes Jahr über 40 
Schülerinnen und Schüler aus Gran Canaria, 
Polen, Tschechien und Kronberg teilnehmen. 
Auf dem ehemaligen Gut der Familie Molt-
ke, das in den Jahren 1942 und 1943 mehr-
fach Tagungsort der später als Kreisauer 
Kreis benannten Widerstandsgruppe gegen 
den Nationalsozialismus war, setzen sich die 
Schüler intensiv mit den Themen Nationalso-
zialismus, Holocaust, Widerstand und auch 
mit der deutsch-polnischen Geschichte ausei-
nander. Selbstverständlich kommt an diesem 
historischen Ort den Aktivitäten des Kreisau-

er Kreises eine besondere Bedeutung zu, da 
diese Widerstandsgruppe in besonderem 
Maße durch die überkonfessionelle Zusam-
menarbeit und das christliche Menschenbild 
geprägt war.
Die Kreisau AG freut sich sehr, dass die Stif-
tung Wermelskirchen aus Königstein dieses 
Engagement als förderungswürdig anerkennt 
und die Stiftung als weiterer Unterstützer des 
Projekts gewonnen werden konnte. Die För-
derung in Höhe von 3.000 Euro wird einen 
wichtigen Beitrag dazu leisten, das Projekt 
auch in Zeiten steigender Kosten fortführen 
zu können, um so Schülern aus unterschiedli-
chen Ländern gemeinsames Lernen und wert-
volle Erfahrungen zu ermöglichen.

Die Teilnehmer der Fahrt aus dem vergangenen Jahr statteten ebenfalls der Friedenskirche in 
Schweidnitz einen Besuch ab. � Foto: privat

Steinstraße wird zur Festmeile
Kronberg (kb) – Wenn die Kronbergerinnen 
und Kronberger am Montag, 6., und Dienstag, 
7. Juli, ihre traditionelle wie geliebte „Thäler 
Kerb“ feiern, wird die Steinstraße einmal 
mehr zur Festmeile. 
Um ausreichend Platz und Zeit für das Auf- 
wie Abbauen und vor allem für das Feiern zu 
haben, wird die Steinstraße für den Verkehr 

gesperrt. Konkret gilt das für den Straßenbe-
reich von der Einmündung Katharinenstraße/
Ecke Pferdstraße bis zur Einmündung Talstra-
ße. Die Sperrung tritt am Montag, 6. Juli, um 
14 Uhr in Kraft und wird am Donnerstag,  
9. Juli, gegen 16 Uhr wieder aufgehoben. 
Darauf weist die Kronberger Stadtverwaltung 
in einer Mitteilung hin.



SONDERSEITE  HANDWERKER  IN  IHRER  REGION

Service
vor Ort

statt world wide weg!

Persönlich 
& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Elektrotechnik - E-Check - TV - HIFI
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Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

Walle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau
06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker
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Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf

Meisterbetrieb  
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller

Alter Elektrotechnik GmbH: 
Zwei neue Azubis und ein 

zweiter Mühlbauer als Co-Chef
Der Königsteiner Traditionsbetrieb Alter Elektrotechnik 
GmbH, seit Ende 2024 auf der Wiesbadener Straße in Schneid-
hain angesiedelt, treibt den Generationswechsel konsequent 
voran. Neben Martin Mühlbauer gibt es seit diesem Frühjahr 
einen zweiten Geschäftsführer. Der heißt ebenfalls Mühlbauer, 
mit Vornamen Alexander, ist 27 Jahre alt und der Neffe des 
Inhabers. „Ich habe immer gesagt, dass ich mich mit 60 Schritt 
für Schritt rausziehen möchte“, sagt Martin Mühlbauer. Inzwi-
schen hat er gerundet, der Übergang in der Geschäftsführung 
werde aber eher langfristig erfolgen. 

Der Neffe hat bei Elektro Schmitt in Kronberg von 2015 bis 
2018 seine verkürzte Ausbildung gemacht, 2021 den Meister-
brief draufgesattelt. 2023 wechselte er in den Betrieb seines 
Onkels, der unverhohlen um den Nachwuchs aus der eigenen 
Familie geworben hatte. „Sonst hätte ich das hier nicht ge-
macht“, setzt er die Zusage des Neffen mit dem Wechsel von der 
Kirchstraße in die Wiesbadener Straße in einen Zusammen-
hang. So ist die Unternehmensnachfolge gesichert. Derzeit sieht 
die Arbeitsteilung so aus, dass Alexander Mühlbauer als Pro-
jektmeister vor allem den technischen Part übernimmt, bei den 
Geschäftsführerterminen des Onkels zudem immer häufiger 
dabei ist, um im Hintergrund zu lernen. „Er wird sukzessive in 
alle Bereiche eingebunden, damit das Unternehmen durch den 
Übergang nicht leidet“, sagt der Onkel, der parallel auch noch 
eine Firma für die Installation von Telefonanlagen hat und dort 
an zwei Tagen in der Woche gebunden ist, die er aber in Bälde 
ganz auslaufen lassen möchte. 

Ausbildung lohnt sich
Zum Generationswechsel gehört auch, dass zum 1. August zwei 
neue Auszubildende aus Königstein und Kelkheim bei der Al-
ter Elektrotechnik GmbH anfangen. Sie absolvieren die drei-
einhalbjährige Ausbildung zum Elektroniker mit Schwerpunkt 
Energie- und Gebäudetechniker, eine recht schwierige Ausbil-
dung, wie Alexander Mühlbauer aus eigener Anschauung weiß, 
werden in diesem modernisierten Ausbildungsberuf doch die 
Inhalte von fünf bis sechs klassischen Lehrberufen aufgenom-
men. Licht- und Wärmeberechnungen für ganze Gebäude ge-
hören dazu. „Wir bilden weiter aus“, unterstreicht Martin Mühl-
bauer, nachdem es im vergangenen Jahr nicht gelungen war, 
passenden Nachwuchs zu finden. „Mehr als die Hälfte unserer 
Mitarbeiter haben hier die Ausbildung gemacht. Es lohnt sich, 
auch wenn es Geld kostet“, ist der Senior-Chef überzeugt. 

Monteure gesucht
Einen Wechsel, hier aber mehr einen Technikwechsel, habe es in 
den vergangenen Jahren auch gegeben. Die E-Mobilität und re-
generative Stromgewinnung zur Deckung des steigenden Ener-
giebedarfs schreiten voran. Und so sind der Anschluss von Pho-
tovoltaikanlagen und der Einbau von Wallboxen zum Laden von 
Elektroautos inzwischen wichtige Geschäftsfelder. Eine PV-An-
lage rechne sich, so Martin Mühlbauer, der erzählt, dass er an 
seinem neuen und wesentlich größeren Standort damit „die 
Tages-Stromkosten fast auf Null reduzieren“ konnte. Auch  
Wärmepumpen sind – wenn auch nicht mehr in dem Maße wie 
vor wenigen Jahren – noch ein großes Thema. Ansonsten bietet 
die Alter GmbH weiterhin alle Arten von Elektroinstallation an, 
führt im Ladengeschäft ein Grundsortiment von Kleingeräten 
und Ersatzteilen und ist auch weiterhin Süwag Service-Partner. 
Was jetzt noch fehlt, sind neue Monteure im Kundendienst. Die 
sind – wie Auszubildende – nicht mehr so leicht zu finden. Mit 
einem großen Banner vor der Niederlassung macht die Firma 
Werbung in eigener Sache. 

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik
Wiesbadener Straße 219
61462 Königstein im Taunus
Tel. 06174 29300 
info@altergmbh.de – www.altergmbh.de

Neuer Geschäftsführer: Alexander Mühlbauer Foto: as
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Kirchen
Nachrichten

Evangelische und 
Katholische Kirche

Evangelische Kirchengemeinde
St. Johann Kronberg

Pfarrer Matthias Hessenauer
Tel. 06173 5069580

E-Mail: Matthias.Hessenauer@ekhn.de

Gemeindebüro St. Johann, Telefon 06173 1617
Wilhelm-Bonn-Straße 1

st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet:

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstraße 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Straße 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.00 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Freitag, 19. Juni 2026
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr 
 Probe der Kinderchöre in der Johanniskirche
19.30 Uhr  Chorprobe im Hartmutsaal
Samstag, 20. Juni 2026
18.00 Uhr  Orgelmusik zum Wochenende
 Domenico Zipoli - Suiten
 Marco Enrico Bossi – Scherzo,  
 Stunde der Weihe
 (Dekanatskantor Bernhard Zosel)
18.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 
 (Pfarrer Matthias Hessenauer)
Sonntag, 21. Juni 2026
10.00 Uhr  Gottesdienst
 (Pfarrer Matthias Hessenauer)
10.00 Uhr  Kindergottesdienst – Ausflug ins Freie 
17.00 Uhr  Kindermusical David und Jonathan
 Kinder- und Jugendchor St. Johann,  
 Instrumentalisten; Dekanatskantor  
 Bernhard Zosel – Leitung
Montag, 22. Juni 2026
19.30 Uhr  Probe Johannisbläser 
 (im Hartmutsaal) 
Freitag, 26. Juni 2026
19.30 Uhr  Chorprobe im Hartmutsaal

Evangelische
Markus-gemeinde

Schönberg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. 9-11 Uhr; Mi. + Do. 14-16 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Sonntag, 21.6.    • 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst – Ordination von Pfarrer  

im Ehrenamt Dr. Lukas Grill-Jeromin  
durch Pröpstin Henriette Crüwell  
und mit Begleitung durch Schönberg Brass

 Pfarrer Lothar Breidenstein
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus
Montag, 22.6.
18.30 Uhr Probe Montagssänger
Dienstag, 23.6.
10.00 Uhr Gottesdienst im Rosenhof
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch, 24.6.
19.45 Uhr Probe Schönberg Brass

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

Evangelische Gemeinde
Oberhöchstadt

Pfarrerin Annabell Ulrich 
Telefon: 0175-1405825

E-Mail: annabell.ulrich@ekhn.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Gemeindebüro – Fr. Sonja Lind
Albert-Schweitzer-Straße 4, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 – 9978774
E-Mail: kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de

www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de
Bürozeiten: Mi. u. Fr. 9.00 – 11.30 Uht

––––––––––––––––––
Ev. Kindertagesstätte Anderland

Leitung: Frau Henrike Pucher
Albert-Schweitzer-Str. 2, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 – 63712
Email: kita-anderland.oberhoechstadt@ekhn.de

www.kita-anderland.de
––––––––––––––––––

So., 21.6. 
16.00 Uhr  Gottesdienst „Wald mit allen Sinnen“  

mit Ev. Kirchengemeinde Steinbach
 Pfarrer Herbert Lüdtke 
 Musik: Schönberg Brass
  Treffpunkt: 50 m nördlich der Phormsschule 

im Wald zwischen Steinbach  
und Oberhöchstadt. 

 Bitte Sitzgelegenheit und Getränke mitbringen
Di., 23.6.  
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
 Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Do., 25.6. 
15.00 Uhr Blockflötenensemble
 Ev. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Ökumenische  
Diakoniestation

Kronberg + Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung, 
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit; 

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen – Hanah’s Dienste –,
Aufsuchende Demenzbetreuung;
24-Std. Bereitschaft; Hausnotruf

Friedrichstraße 50, 61476 Kronberg
Telefon Zentrale: 06173 - 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de 
www.diakonie-kronberg.de  
–––––––––––––––––– 

BETESDA/Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Anja Born, Julia Hild und Monika Schulz

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Friedrichstraße 50, 61476 Kronberg

Telefon +49 (0)6173 926326
 Fax +49 (0)6173 926329

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de
Website: www.betesda.de

 

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530
Pastoralreferent Tobias Schirmer  06174 2550517

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________
Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber 
geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17.00 Uhr statt.
Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14.00 – 17.00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Sonntag, 21.6.
15.00 Uhr Kirche Gottesdienst  
  der ukrainischen Gemeinde
Dienstag, 23.6.
19.30 Uhr Pfarrsaal Königstein  
  Probe des Kirchenchores  
  Kronberg/Schönberg
Mittwoch, 24.6.
19.30 Uhr Don-Bosco Öffentliche Sitzung  
  des Ortsausschusses
Donnerstag, 25.6.
15.00 Uhr Kronberg kfd  Nachmittagskaffee  
  im Cafe Merci für Frauen.  
  Keine Anmeldung erforderlich
Freitag, 26.6.
11.15 Uhr Kirche Wortgottesfeier  
  der Kita St. Peter und Paul

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Sonntag, 21.6.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Dr. Hellmut Deller
Dienstag, 23.6.
09.00 Uhr Kirche Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal Probe des Kinderchores
Donnerstag, 25.6.
15.00 Uhr Kolping-Raum  
  Handarbeitsgruppe „Flinke Finger“
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Tanja Fleckenstein  
vorübergehend geschlossen 

Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg
Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Sonntag, 21.6.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe  
  Festgottesdienst 260 Jahre St. Alban
  mit anschließendem Umtrunk
Freitag, 26.6.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Mt 10, 26–33
Fürchtet euch nicht vor denen, die den Leib töten.

Johann Schweikard –  
Zweimal im Burg-Theater 

Kronberg (kb) – Johann Schweikard, Erzbi-
schof von Mainz, aus der Familie derer von 
Kronberg, bleibt in beiden Stücken, die die 
Abiturklasse der Altkönig-Schule entwickelt 
hat, unsichtbar. Aber Macht und Einfluss ei-
nes der bedeutendsten Männer des Reichs im  
frühen 17. Jahrhundert sind in jedem Augen-
blick fühlbar. Mit großem Engagement haben 
die Schülerinnen und Schüler in historischen 
Dokumenten recherchiert und in zwei Stü-
cken Szenenfolgen auf der Burg inszeniert: 
ein pompöses Fest mit großer Musik, Hexen-
prozess, Berichte aus dem Kerker. Damit je-
doch nicht genug, die Ideen gehen über die 
Geschehnisse vor 400 Jahren weit hinaus, Pa-
rallelen zu unserer Zeit werden aufgezeigt. 
Korruption, Vetternwirtschaft der Mächtigen, 
Vorverurteilung durch die Öffentlichkeit – 
leidenschaftlich verknüpfen die jungen Dar-
steller Themen, die heute ebenso beschäfti-
gen wie zu Johann Schweikards Zeit. Das 
erste Stück heißt „Der Glanz und der Ab-
grund“ und ist am Mittwoch, 24. Juni, um 19 
Uhr und am Donnerstag, 25. Juni, um 16 Uhr 
zu sehen. Das andere Stück heißt „Schwei-
kards Schatten“ und kann am Mittwoch, 24. 
Juni, um 16 Uhr und am Donnerstag, 25. Juni, 
um 19 Uhr erlebt werden. Die Stücke werden 
auf dem Burggelände und im Wappensaal 
aufgeführt. Die Burgbar bietet Snacks und 
Getränke an. Der Eintritt beträgt für Erwach-
sene 15 Euro, ermäßigt nur 7,50 Euro. Karten 
gibt es per E-Mail an reservierungen@burgk-
ronberg.de und an der Abendkasse.

Radfahrer nach 
Körperverletzung gesucht

Kronberg (kb) – Die Polizei sucht in Kron-
berg nach einer Auseinandersetzung im Stra-
ßenverkehr einen Fahrradfahrer. Am vergan-
genen Sonntag, 14. Juni, gegen 15 Uhr gerie-
ten auf der Frankfurter Straße in Höhe eines 
Supermarktes ein Fahrradfahrer und ein Au-
tofahrer in Streit. Im Zuge des Streits belei-
digte der Fahrradfahrer den Autofahrer und 
schlug diesem mehrmals ins Gesicht und ge-
gen den Arm. Anschließend fuhr er in Rich-
tung Schwalbach davon. Die Polizei ermittelt 
nun wegen Beleidigung und Körperverlet-
zung und fahndet nach dem Tatverdächtigen. 
Dieser war etwa 45 bis 50 Jahre alt, hatte ei-
nen längeren, rötlichen Bart und einen Zopf. 
Bekleidet war er mit einer graugrünen Jog-
ginghose. Mögliche Zeuginnen und Zeugen 
werden gebeten, sich unter Telefon 06174-
9266-0 bei der Polizeistation Königstein zu 
melden.
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IN MEMORIAN

Liselotte und Hugo Gustav Jaeger
(Humanisten)

Mit großem Dank für meine schöne Jugend mit meinen 
Reiterkameraden und Pferd Gunnar am Hause.

Eure Dorothee Christ (geb.) Jaeger

Auf ewig.

In memoriam

Elisabeth Dingeldein
* 20. April 1911      † 20. Juni 2003

Dingeldein-Stiftung
Der Vorstand

Klaus Temmen, Uwe Wittstock, Thorsten Buss, Christoph König,  
Albert Sanftenberg (Ehrenvorsitzender)

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb

Michael Glässer
* 14. 12. 1956     † 1. 6. 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Monika und Sven
Familie Höfken
Familie Schmidt

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Dienstag, dem 23. Juni 2026, um 10.00 Uhr  

auf dem Friedhof in Oberhöchstadt,  
Steinbacher Straße 2, statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Als die Kraft zu Ende ging,
war‘s kein Sterben, war‘s Erlösung.

Wir nehmen Abschied von

Hans (Hannes) Nitsche
* 31. 3. 1938       † 20. 5. 2026

In stiller Trauer

Martina und Thomas Schweitzer
 im Namen aller Angehörigen  

Friedensstr. 64, 61476 Kronberg im Taunus

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Mittwoch, dem 24. Juni 2026, um 13.30 Uhr auf dem 

Friedhof in Königstein-Falkenstein im Taunus statt.

Wir nehmen Abschied von

Ulrich Heinecke
* 20. April 1952    † 6. Mai 2026

In stiller Trauer

Carola und Jörn
Piroska mit Anton

Stephanie und Peter mit Lucas und Lia
Anja und Roman

sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 26. Juni 2026, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Oberhöchstadt statt. Die Urne wird später im engsten Familienkreis beigesetzt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir im Sinne von Ulrich um eine Spende
für die Tafeln HTK /Diakonie HTK, IBAN: DE32 5206 0410 0205 0302 69, 

Verwendungszweck: Tafeln (Heinecke)

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Die Nachricht vom 
Ableben eines 

lieben Menschen 
gelangt über den

Kronberger 
Bote(n)
in über 

9.000 Haushalte 
Wir beraten Sie 

gern.

Kronberger Kunstszene präsentiert  
sich bei der ersten „Art Night“

Kronberg (kb) – Die Kronberger Altstadt 
verwandelt sich am Samstag, 20. Juni, in eine 
Bühne für kunstvolle Begegnungen. Von 16 
bis 22 Uhr startet die erste „Art Night“ und 
lädt alle Besucher ein, auf einem besonderen 
Rundgang die vielfältige Kunstszene Kron-
bergs kennenzulernen. 
Die Veranstaltung verbindet die traditions-
reiche Geschichte der Kronberger Künstler-
kolonie mit zeitgenössischen Positionen. 
Entlang der Altstadt öffnen Künstlerinnen 
und Künstler sowie Galerien ihre Ateliers, 
laden zu Gesprächen über ihre Werke und 
kreativen Prozesse ein und gewähren persön-
liche Einblicke in ihr Schaffen. Stationen 
sind unter anderem das Museum Kronberger 
Malerkolonie, die Burg Kronberg, das Trash-
land Kunstlabor Kronberg, der Kunst Kiosk 
Kronberg von Kerstin Stechl, Marianna 
Stuhr und Henriette Tomasi. 
Das Museum Kronberger Malerkolonie bietet 
um 18, 19, 20 und 21 Uhr jeweils eine halb-
stündige Führung mit Esther Walldorf durch 
die Dauerausstellung an. 
Von Malerei und Skulptur über Drahtzeich-
nungen bis hin zu experimentellen und inter-
disziplinären Kunstformen zeigt die „Art 
Night“ 26 die beeindruckende Vielfalt der ak-
tuellen Kronberger Kunstszene. Auf der Burg 
sind verschiedene Positionen im „Art Sum-
mer“ vertreten: Für die Malerei stehen Patrick 
Alt, Uwe Harreck, Marissa Kimmel und Ma-
rianna Stuhr sowie Dennis Josef Meseg für 
die Bildhauerei. Luigi Mulé präsentiert Ob-
jektkunst und Almut Riebe Zeichnungen.
Der deutsche Künstler Dennis Josef Meseg 
gehört zu einer Generation zeitgenössischer 
Künstler, die gesellschaftliche Krisen und 
kollektive Erfahrungen in öffentlich wirksa-
me Kunst übersetzen. Sein Werk bewegt sich 
zwischen Installation, Skulptur und sozialkri-
tischer Aktionskunst. Im Zentrum seines 
Schaffens stehen Themen wie Isolation, Ge-
walt, gesellschaftliche Verantwortung und 
menschliche Würde. Die Bronzefigur „Hope“ 
von Dennis Josef Meseg vermittelt den Ge-

danken der Hoffnung und die Burg Kronberg 
eröffnet die Kunst-Bewegung von Botschaf-
tern der Hoffnung. „I stand with Hope“ lädt 
zum Teilhaben ein. Weltweit gibt es 111 Ex-
emplare dieser Skulptur und jedes einzelne 
steht für Hoffnung, Zuversicht und Mensch-
lichkeit. Besucherinnen und Besucher sind 
eingeladen, eine Fotografie von sich neben 
der „Hope“ zu präsentieren und mit dem 
Hashtag #ISTANDWITHHOPE zu versehen.
Marianna Stuhr verbindet in ihren Werken 
Beobachtungen des Lebens mit neurobiologi-
schen Prozessen, die die verborgenen Land-
schaften unseres Denkens und Fühlens for-
men. Im offenen Atelier lädt sie Besucher 
zum Dialog ein, um die faszinierenden 
Schnittstellen von Wissenschaft, Wahrneh-
mung und künstlerischer Interpretation zu er-
kunden. Weitere Arbeiten von Stuhr sind auf 
der Burg Kronberg zu besichtigen. Ihr Atelier 
befindet sich in der Tanzhausstraße 17 und 
weitere Informationen finden Interessierte im 
Internet unter mariannastuhr.com.
Henriette Tomasi zeigt wieder einmal ihre 
Drahtzeichnungen und Skulpturen. Sie bietet 
ein offenes Atelier und Gespräche über Skulp-
turen, Drahtzeichnungen, Siebdruck, Mono-
typien und Zeichnungen. Ihr Atelier befindet 
sich in der Schirnstraße 14 und mehr über sie 
erfahren können Interessierte im Internet un-
ter henriette-tomasi.de.
Im Kunstlabor von „Trashland“, Adlerstraße 
12, für Underground Art ist eine große Aus-
wahl an Kunst der besonderen Art zu bestau-
nen. Ab 17 Uhr findet die Vernissage zur aktu-
ellen Ausstellung statt, und ab 20 Uhr wird 
eine Band mit Livemusik den Abend beglei-
ten. Mehr Informationen gibt es im Internet 
unter misstrulatrash-trashland.com
Die „Art Night 26“ wird gemeinsam vom 
Museum Kronberger Malerkolonie, der Burg 
Kronberg, der Serendipity CC sowie den be-
teiligten Künstlerinnen, Künstlern und Gale-
rien getragen. Ziel ist es, die kulturelle Leben-
digkeit Kronbergs sichtbar zu machen. Der 
Eintritt ist frei.

Philipp Franck, Kronberg mit dem Altkönig, 1916, Öl auf Leinwand, Stiftung Kronberger Ma-
lerkolonie � Foto: privat

Günter Gutwerk
* 29.12.1940          † 1.6.2026

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Weges.
 Franz von Assisi

In Liebe nahmen wir Abschied von meinem Mann,  
unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Adele
Esther
Markus und Renata 
mit Sebastian und Isabel

Kronberg, im Juni 2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im engsten Kreis
auf dem Friedhof in Kronberg-Oberhöchstadt statt.
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Altes Paar sucht Wohnmobile/
Campingbus oder Wohnwagen. 
Gerne auch ein älteres Modell für 
Privat. Bitte alles anbieten.  
 Tel. 0177/7177706

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Tabak-Pfeifen gesucht. Gebrauch-
te und ungereinigte Pfeifen aus Holz 
kaufe ich gerne an. Bitte kontaktie-
ren Sie mich unter:  
 lavendel_estates@yahoo.com
 oder Tel. 06403/7790205 (AB)

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Ankauf von alter Herren- und Da-
menbekleidung sowie Accessoires. 
Herrenbekleidung: Hemden, Trach-
tenbekleidung, Hosen, Jacken, 
Sakkos, Anzüge, Krawatten, Man-
schettenknöpfe, Schuhe, weitere 
Herrenaccessoires. Damenbeklei-
dung: Blusen, Röcke, Dirndl, Blazer, 
Mäntel, Schuhe, Ohrringe, Schmuck 
und Accessoires, weitere Damen-
bekleidung. Wenn Sie alte Kleidung 
zuhause haben, lassen Sie es nicht 
einfach im Schrank hängen, son-
dern machen Sie es heute noch zu 
Geld. Wir freuen uns auf Ihre Anrufe, 
Name Weiß.  Tel. 0176/16427867

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Geigenbauer kauft alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, Saxo-
phone, alte E-Gitarren, auch repara-
turbedürftig, komme vor Ort.  
 Tel. 0176/37656265

Suche Porzellan, Kaffeeservice 
oder Esservice, einfach alles anbie-
ten und Kristallglas.  
 Tel. 0163/2465278

www.taunus-nachrichten.de

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche von privat ein älteres Merce-
des Cabrio, auch Scheunenfund.  
 Tel. 0176/37656265

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage gesucht! Ich suche ab so-
fort eine Garage (kein Stellplatz) in 
Kronberg z. Kauf od. zur Miete! Bitte 
kontaktieren Sie mich:   
 callwitz@aol.com 
 Tel. 0174/9057096

KFZ
ZUBEHÖR

4 x Winterkompletträder für VW 
Golf 7. Bridgestone Blizzak 6, Größe 
205/55 R16.: DOT 3125 Mitte 2025. 
Profiltiefe 7 mm, Alufelgen. Selbst-
abholer, VB 480,- €.  
 Tel. 06174/2562722

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Witwer, 80 +, sucht nette Frau für 
gemeinsame Unternehmungen. Ich 
freue mich auf Ihre Antwort.  
 Chiffre VT 01/25

Großzügiger Senior sucht liebens-
würdige Senorin für vertrauliche Be-
gegnungen.  monami69@t-online.de 
 o. Chiffre VT 02/25

Bist du auch alleine? Tanzt du ger-
ne? Suche einen Tanzpartner ab 65, 
der mit mir zu Sommernachtsball 
am 11. o. 18. Juli in HG gehen würde. 
Rufe bitte an, abends, ich freu mich. 
 Tel. 06172/996996

PARTNERSCHAFT

Älterer Herr sucht nette 
E-Mail-Partnerin, um durch gemein-
samen Gedankenaustausch geistig 
fit und aktiv zu bleiben.  
 rebe42@web.de

Angebot an solvente und devote 
Frau. Dominanter, smarter, sparsa-
mer Herr, 59, bietet Führung. Ihre 
Bewerbung und Einladung an:  
 liebetaunus@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Hüb. Witwe, Annemarie (73) mit viel 
Liebe im Herzen. Habe keine Kinder u. nie-
manden mehr, dem ich meine Liebe schenken 
kann u. die Einsamkeit erdrückt mich tägl. 
mehr. Ich koche für mein Leben gern u. bin 
eine fleißige Hausfrau. Rufen Sie üb. pv an, 
denn ich würde lieber für uns zwei als nur für 
mich alleine sorgen. Tel. 0176-56841872

Ursula, 78 J., gutaussehende Witwe, 
mit viel Herzlichkeit, eine gute Köchin u. 
sichere Autofahrerin, ich schmuse u. 
kuschle gern, sehne mich pv sehr nach 
einem Mann zum Liebhaben u. 
Verwöhnen, mit dem ich zusammen sein 
kann – wohne hier ganz allein u. wäre 
jederzeit umzugsbereit – ich würde sehr 
gerne mal mit Ihnen telefonieren
Tel. 0151 – 62913874

Bildschöne Rita, 68 J.,  (kinderlos), 
mit schulterlangen Haaren, einer wun­
derbaren Figur, ich habe viel Sinn für 
Haus, Garten und das Einfache, Schöne 
im Leben. Nach dem schmerzhaften 
Verlust meines Mannes suche ich pv 
einen lieben Partner bis 80 J. Das 
Alleinsein macht mir sehr zu schaffen, 
am liebsten würde ich zusammenziehen
Tel. 0151 – 20593017

 ➤ Hanne, 68 J., gutmütige Witwe, mit an-
sehnlicher Figur u. viel Herzenswärme. Bin 
ganz u. gerne Frau, immer sehr mitfühlend 
u. hilfsbereit. Wo ist der einsame Mann, den 
es nicht stört, dass ich so gerne koche u. um-
sorge? Ich fahre auch gerne Auto u. würde 
Sie besuchen, wenn Sie üb. pv anrufen.  
Tel. 06431-2197648

Ursula, 78 J., gutaussehende Witwe, 
mit viel Herzlichkeit, eine gute Köchin u. 
sichere Autofahrerin, ich schmuse u. 
kuschle gern, sehne mich pv sehr nach 
einem Mann zum Liebhaben u. 
Verwöhnen, mit dem ich zusammen sein 
kann – wohne hier ganz allein u. wäre 
jederzeit umzugsbereit – ich würde sehr 
gerne mal mit Ihnen telefonieren
Tel. 0151 – 62913874

Bildschöne Rita, 68 J.,  (kinderlos), 
mit schulterlangen Haaren, einer wun­
derbaren Figur, ich habe viel Sinn für 
Haus, Garten und das Einfache, Schöne 
im Leben. Nach dem schmerzhaften 
Verlust meines Mannes suche ich pv 
einen lieben Partner bis 80 J. Das 
Alleinsein macht mir sehr zu schaffen, 
am liebsten würde ich zusammenziehen
Tel. 0151 – 20593017

 ➤ Hildegard, 78 J., hübsche Witwe, mit 
gutem Herz u. schöner fraul. Figur. Ich backe, 
koche u. putze im Handumdrehen, mag das 
häusliche Leben, die Natur u. Musik, auch 
zärtl. Zuneigung habe ich gern. Sind Sie auch 
so einsam wie ich? Ich könnte Sie kurzerh. mit 
m. Auto besuchen. pv Tel. 0176-34498648

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Zuverlässige u. deutschsprachige 
Haushaltshilfe in Falkenstein ge-
sucht!  Tel. 0163/5555351

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Werd. Eltern su. EFH/ZFH/DH m. 
Gart. in Bad Homburg/Friedrichs-
dorf/Köppern. Mind. 3 SZ + Büro, 
Keller. Finanz. gesichert.  
 Tel. 0152/22785708

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Cellomusik aus vier  
Jahrhunderten im Altkönig-Stift

Kronberg (pf) – Das Violoncello und seine 
Rolle in der Musik der vergangenen vier Jahr-
hunderte stehen im Mittelpunkt des Konzerts 
mit dem jungen Cellisten Unai Sánchez am 
Samstag, 27. Juni, um 19 Uhr im Festsaal des 
Altkönig-Stiftes. 2001 in der baskischen 
Großstadt Bilbao geboren, absolviert er der-
zeit seinen Masterstudiengang im Fach Vio-
loncello an der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Frankfurt bei Professor 

Jan Ickert, der am 20. März gemeinsam mit 
seiner Schwester, der Harfenistin Sonja Fied-
ler, als „Duo 47 mal 4“ bereits zum zweiten 
Mal ein begeisterndes Konzert im Festsaal 
gab. Bei Ickerts Kollegin Kristin von der 
Goltz erweitert er gleichzeitig seine Kennt-
nisse in der Barockmusik. 
Mit Musik aus der Zeit des Barock beginnt 
daher auch sein Konzert, zunächst mit dem 
Capriccio Nr. 1 für Violoncello solo von Giu-
seppe Marie Clément Dall’Abaco und der So-
nate Nr. 5 e-Moll von Antonio Vivaldi, der 
1678 geboren wurde, gut dreißig Jahre vor 
Dall’Abaco. Es folgt mit der Sonate Nr. 1 e-
Moll des 1833 geborenen Johannes Brahms 
ein Sprung in die Zeit der Romantik, ehe sich 
Unai Sánchez mit jeweils dem ersten Satz aus 
Joseph Haydns D-Dur-Cellokonzert und An-
tonín Dvoráks Cellokonzert h-Moll berühm-
ten Cellokonzerten zuwendet. So wird deut-
lich, wie sich die Rolle des Violoncellos im 
Wandel der Jahrhunderte verändert hat – von 
der intimen Sprache der Kammermusik bis 
zum gleichberechtigt mit dem Orchester agie-
renden Soloinstrument. Zum Abschluss er-
klingt mit „Intermezzo e danza finale“ aus der 
Suite für Violoncello solo von Gaspar Cas-
sadó (1897 bis 1966). Als Begleiter am Flügel 
bringt Unai Sánchez seinen Studienkollegen, 
den Pianisten Hwa-En Oscar Hsu, mit, der 
vor seinem Wechsel nach Frankfurt an der 
National University of the Arts in Taipeh, der 
Hauptstadt Taiwans, studierte. 
Eintrittskarten für das Konzert gibt es am 
Empfang im Foyer des Altkönig-Stiftes. Sie 
kosten für auswärtige Gäste 25 Euro, für Be-
wohnerinnen und Bewohner 15 Euro.

Der junge spanische Cellist Unai Sánchez 
nimmt sein Publikum mit auf eine Zeitreise 
durch die Welt der Cellomusik.� Foto: privat

„Art Summer 26“ auf Burg Kronberg

Kronberg (kb) – Ab sofort bis Sonntag, 19. 
Juli, lädt der „Art Summer 26“ auf Burg 
Kronberg dazu ein, zeitgenössische Kunst in 
einem außergewöhnlichen historischen Am-
biente zu erleben. Gezeigt werden Werke von 
Patrick Alt (Malerei), Uwe Harreck (Male-
rei), Marissa Kimmel (Malerei), Dennis Josef 

Meseg (Bildhauerei), Luigi Mulé (Objekte), 
Almut Riebe (Zeichungen) und Marianna 
Stuhr (Malerei). Die von Stefanie Hubbard-
Ford ins Leben gerufene Ausstellungsreihe 
findet dieses Jahr bereits zum vierten Mal 
statt und hat sich in kurzer Zeit zu einem fes-
ten Bestandteil des regionalen Kulturkalen-
ders entwickelt. Mit jeder Show wächst das 
Interesse: Immer mehr Kunstliebhaber, 
Sammler und Kulturinteressierte besuchen 
die Burg Kronberg, um dort zeitgenössische 
Positionen zu entdecken. Die historische Burg 
bietet dabei den ganzen Sommer über einen 
außergewöhnlichen Rahmen für Kunst, Be-
gegnungen und neue Perspektiven.
Der „Art Summer“ ist ein Projekt der Burg 
Kronberg, der „Serenpidity CC“ und wird un-
terstützt von der Taunus Sparkasse sowie der 
Deutschen Gesellschaft für Kreativität. Ge-
meinsam fördern sie mit dem „Art Summer“ 
einen kulturellen Dialog, welcher Kunst, Ge-
sellschaft und unternehmerisches Denken auf 
besondere Weise miteinander verbindet.
Die Ausstellung ist geöffnet mittwochs bis 
freitags von 13 bis 17 Uhr, samstags von 13 
bis 18 Uhr sowie sonn- und feiertags von 11 
bis 18 Uhr und es gilt der reguläre Eintritts-
beitrag. Für Mitglieder des Burgvereins ist 
der Eintritt frei, neue Mitglieder sind will-
kommen. Zur „Art Night“ ist die Burg am 
Samstag, 20. Juni, bis 22 Uhr geöffnet.

Diese Skulptur trägt den Namen „Hope“. �
� Foto: privat

Kindermusical David und Jonathan
Kronberg (kb) – Am Sonntag, 21. Juni, 17 
Uhr, spielt der Kinderchor St. Johann die bib-
lische Geschichte von David und seiner Wahl 
zum Nachfolger König Sauls in der Kronber-
ger Johanniskirche. Das Musical von Gerd-
Peter Münden handelt davon, dass nicht im-
mer der Stärkste gewinnt. 
Manchmal ist es der Kleinste, der die Königs-
krone davonträgt. Es geht aber vor allem um 
die große Freundschaft zwischen David und 
Jonathan, dem Sohn des glücklosen und eifer-
süchtigen Königs Saul. Diese Freundschaft 
widersteht allen Schwierigkeiten. Und es geht 

nicht zuletzt um die tröstliche Kraft der Mu-
sik. Groß angelegt ist dieses Musical und ge-
dacht für Kinder verschiedener Alters- und 
Entwicklungsstufen. 
Der Kinderchor St. Johann kann sich auf das 
Spiel verschiedener Gruppen wie die Familie 
Isai, die Soldaten Sauls und viele mehr kon-
zentrieren. Die Solorollen werden von Sänge-
rinnen und Sängern aus dem Jugendchor 
übernommen. Instrumentalisten geben den 
Akteuren auf der Bühne musikalisch Halt und 
sorgen für Farbe und Stimmung. Der Eintritt 
ist frei.

Nächstes Treffen: Diabetiker helfen Diabetikern
Kronberg (kb) – Am Mittwoch, 24. Juni, um 
19.30 Uhr trifft sich die Diabetiker Selbsthil-
fegruppe zum gemeinsamen Erfahrungsaus-
tausch. Auch Besucher, die die Gruppe ein-
mal kennenlernen möchten oder Fragen ha-

ben, sind willkommen. Treffpunkt ist der 
Hartmut-Saal der evangelischen Kirchenge-
meinde Kronberg in der Heinrich-Winter-
Straße 2a (der Eingang erfolgt über den Hof 
in der Katharinenstraße).
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IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Kronberg St./am Park, schöne hel-
le Lg., ETW 120 m², TG, 2 BLK, 2. 
OG, Aufz., Ka., Pa., EBK, Renv. Bad 
und WC neu, befr. Miete 8/27, Priv. 
(prov.-fr), 495 T € + 15 T G-PL.   
 Tel. 0177/4498162 
 Ceodel8@aol.com

GE WERBER ÄUME

35 m2 in Bürogemeinschaft in 
Friedrichsdorf, ab 1.9., komplett in-
kl. aller NK, in rep. Altbau, Parkett, 
Raumhöhe 3,50 m, 700,- € mtl.  
 Tel. 0171/7811637

Therapie-Praxisräume zu teilen, 
3-Zi., Bad, Kü., Stellpl., Altbau, 
Stadtmitte Königstein, 400,- € inkl. 
NK.  Tel. 0172/2111964

MIETGESUCHE

Ruhiges pensioniertes Lehrerehe-
paar mit kleinem Hund sucht in Bad 
Homburg 2 - 3 Zimmerwohnung in 
Bad Homburg zur Miete.  
 Tel. 0176/20032958

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Ev. Theologe (34), ab 1.7. als Trau-
erberater in Bad Homburg tätig, ru-
hig und zuverlässig, sucht dringend 
eine kleine Wohnung.  
 schlosserchristopher@gmx.de

Suche Wohnung ab sofort: 27 J, 
berufstätig, Verkehrsmanager, Sing-
le, gerne möbliert, auch zur Unter-
miete/WG, Bad Homburg u. Umge-
bung, NR.  Tel. 0151/20267226 
 daniel.strohmeyer@yahoo.de

Wir suchen ein Apartment oder 
Zimmer für unser Au-Pair in Mam-
molshain ab August.  
 Tel. 0177/8054977

Junge Akademikerfamilie (1 Kind) 
sucht langfristige Wohnung ab 4 
Zimmer und 90 m2 in Kronberg. Sehr 
gute Bonität.  Tel. 0173/3422358

VERMIETUNG

Königstein gemütliche 2 Zi Whg, 
60 m2, EG, für Single oder Paar in 
gepflegtem Mehrfamilienhaus, top 
renoviert, EBK, Parkett, Loggia, Kel-
lerraum, citynahe Lage mit guter 
Verkehrsanbindung, Miete 720,- € + 
250,- € NK. ppk.2@t-online.de

Wohnglück in HG-Kirdorf: Moder-
ne helle Balkon Maisonettewhg, 3,5 
Zi., 109 m², frei ab 01.08.2026, EBK 
2 x Bad, Gäste-WC. 1.600,- € Kalt-
miete + 300,- € NK + 50,- € TG.  
 Kirdorf.whg@web.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Nachprüfung in Mathematik ge-
lingt mit prof. Hilfe! Lehrer (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht - inkl. Fehle-
ranalyse. Ferienprogramme mit In-
tensivtraining.  Tel. 0162/1545972

Latein bei Nachversetzung kann 
mit fachkundiger Hilfe bestanden 
werden! Grammatikvertiefung und 
Übersetzungstraining schließen die 
Lücken und führen zum Ziel.  
 Tel. 0162/3360685

Nachversetzug in Deutsch kann 
mit guter Anleitung gelingen. Lehr-
kraft (i. Dienst) festigt im Einzelun-
terricht Grammatik und Interpunkti-
on von Texten.  Tel. 0162/1545972

Erfahrene Nachhilfelehrerin bietet 
individuelle Unterstützung in den 
Ferien: Deutsch, Englisch, Mathe 
für 2.-10. Klasse, ab 15,- €.  
 Tel. 0178/5569728

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Be Our Afternoon Hero! Warm fa-
mily of 5 in Königstein seeks de-
pendable family assistant for 3 af-
ternoons/week. School pickups, 
kids‘ activities, homework help, 
snacks & small errands. Driver’s 
license required (own car or ours). 
Must like dogs. English or German 
welcome.  d61462@gmail.com

Reinigungskraft. Suche zum 
nächstmöglichen Termin eine zuver-
lässige Reinigungskraft für Einfami-
lienhaus in Kelkheim-Eppenhain. 
Gerne mit Rechnung. Nachricht bit-
te an:  Tel. 0178/5416672

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung. Vertikutieren, Beet-
pflege, -gestaltung, Terrassenreini-
gung. Tel. 0178/9221987 

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Selbstständige Reinigungskraft 
mit langjähriger Erfahrung sucht 
neue Stelle.  Tel. 0171/2329986

Sorgfältige, nette Frau mit Erfah-
rung sucht Stelle zum Putzen und 
Bügeln für mindestens 3 Stunden.  
 Tel. 0176/17520340

Erfahrene und zuverlässige Reini-
gungskraft sucht Tätigkeit in Privat-
haushalt, Büro oder Praxisräumen.  
 Tel. 0163/3655999

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Oberursel, Bad 
Homburg und Friedrichsdorf.  
 Tel. 0152/16046343

Maler-Lack., Trockenbau, alle Ar-
ten innen. u. außen, schnell und 
sauber, preiswert. Gute Erfahrung. 
  Tel. 0152/16834646

Wasserleitung, Sanitärmontage,  
Badrenovierung, Erfahrung.  
 Tel. 0178/5389885

Gartenpflege: Rasen mähen, He-
cken schneiden, kleine Umgestal-
tungen etc. Gerne auch regelmäßig. 
 Tel. 0151/17588600

Landschaftsgärtner: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
larbeiten, Rasenverlegung, Rasen-
pflege, Gartengestaltung, Beetpfle-
ge, Zaunarbeiten, Entrümplung aller 
Art. Tel. 0163/6422816

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarbeiten.  Tel. 0172/9625126

Maler – zuverlässig, sauber und 
preiswert. Renovierung, Anstrich 
und Tapezierarbeiten.  
 Tel. 0176/ 72628578

Professionelle Reinigung, zuver-
lässig, fleißig, langjährige Erfahrung, 
pünktliche Ausführung, freie Termi-
ne verfügbar.  Tel. 0176/64765764

Deutscher Handwerker vielseitig 
übern. tapezieren, fugenloses 
Raumdesign u. Badsanierung fu-
genlos, Trockenbau, Fenster u. Tü-
renmontage u.v.m.  
 Tel. 0172/3613709

RUND UMS TIER

Erfahr. und sehr tierliebe Rentnerin 
aus Kgst. mit Zeit geht gerne mit Ih-
rem Hund Gassi. Tel. 0177/5352280

UNTERRICHT

Intensiv Deutsch A1-C1, Mutter-
spr., Präs/Onl., KI, BAMF, Prüfliz., 
Prüf.vorbereitung, Einz./ Gruppen. 
 Tel. 0171/6814045

Italienisch Sprachunterricht von 
Mutersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775  
 u. 01609/3426110

Lateinunterricht, Lateinlehrer er-
teilt fundierten, qualif. Unterricht im 
Fach Latein (u. Deutsch) langj. Un-
terrichtserf.  Tel. 0151/25261479

VERK ÄUFE

Glücksfall: 2 Vitrinenschränke, 
antik, Gründerzeit 1890, günstig ab-
zugeben, Topzustand, 350,- € pro 
Schrank. P.S. Habe noch mehr anti-
ke Schätzchen in petto.  
 Tel. 0174/5891930

Antiker Schatz: Jugendstilanrichte 
mit Facettglastüren, mattschwarz + 
Kommode + Jugendstiltisch mit 6 
Stühlen, Frankfurter Möbelmesse 
1913, top erhalten, 550,- €. Bei Inte-
resse  Tel. 0174/5891930

Geheimtipp aus England: 4 Ches-
terfield Knopfsofas, Leder-Bison-
braun an stilfreudige Liebhaber ab-
zugeben, pro Sofa 180,- €. Bei Inte-
resse:  Tel. 0174/5891930

Klimagerät ELU RCL-7500, fahr-
bar, auch für Großräume, 198,- €.  
 Tel. 06174/61179

Verkaufe Modelleisenbahn Fleisch-
mann H0, digitale Steuerung, Loks, 
Wagen, Weichen, Signale, alle auch 
einzeln.  Tel. 0179/2993957

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall oder bei Hortern 
und Sammlern.  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Housesitting. Akademikerin, NR, 
60 + mit med.-therap. Beruf betreut 
Privat-Anwesen im Raum Kronberg, 
Königstein, Flkst. 24h-Anwesenheit 
mögl. Sprachen DE/EN/FR, mobil, 
Verantw., Diskret., Zuverl., gepflegte 
Lebensführung, leichte Pflegetätig-
keit ggf. n. Vereinb. Chiffre VT 03/25

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DEN KRONBERGER KRONBERGER 
BOTEBOTEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de
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Die GNZ Verlags GmbH ist ein Teil der EGRO Mediengruppe 
und publiziert die „Gelnhäuser Neue Zeitung“. Am Firmensitz in 
Gelnhausen wollen wir unseren Status als führender, moderner  
Mediendienstleister der Region perspektivisch weiter ausbauen. Sie 
arbeiten in einem kollegialen und attraktiven Umfeld, das kreatives 
Handeln und proaktives Denken ausdrücklich fördert. Unser Team 
ist unser größtes Kapital, das wir weiter stärken möchten, um unser 
multimediales Wachstum kontinuierlich weiterzuentwickeln.

Zur Verstärkung unserer Redaktion suchen wir einen engagierten

Redakteur (m/w/d) 
für den Lokalteil unserer Tageszeitung  
„Gelnhäuser Neue Zeitung“. 
 
Sie werden eingesetzt für

•  die eigenständige Recherche und das Verfassen von Artikeln für 
unsere Print- und Onlineausgaben

•  das Erstellen und Redigieren von Nachrichten, Reportagen und 
Interviews zu aktuellen, lokalen und überregionalen Themen

•  die Pflege und Weiterentwicklung von Kontakten zu relevanten 
Quellen und Akteuren in der Region

Sie bringen mit

•  eine abgeschlossene Ausbildung zum Redakteur oder eine  
vergleichbare Qualifikation

•  einschlägige journalistische Erfahrungen, idealerweise im Online- 
oder Printbereich

•  gute Kenntnisse unserer Region und ein Gespür für lokale Themen

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam neue Wege zu 
beschreiten und die Zukunft der Gelnhäuser Neuen Zeitung 
zu gestalten!

GNZ Verlags GmbH · Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 201 · E-Mail: hr@egro-mediengruppe.de

Zur Verstärkung unseres sympathischen Teams suchen wir

eine/n 

Zahnmedizinische Fachangestellte/n 
in Teil- oder Vollzeit (w/m/d)
Schwerpunkt Stuhlassistenz und Kinderprophylaxe

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 
info@zahnarztpraxis-koenigstein.de

Zahnarztpraxis Caroline Schrodt
Bischof-Kaller-Str. 1a, 61462 Königstein
Tel: 06174-9552580

   www.zahnarztpraxis-koenigstein.de

Den Traumjob
gibt es hier!

TEVC feiert ersten  
Heimsieg in der Bundesliga

Kronberg (kb) – Nach einem Erfolg in Mainz 
gibt es nun auch noch einen Heimsieg. Die 
Herren 30 des TEVC sind stark in die Bun-
desliga gestartet. Rund 150 Zuschauerinnen 
und Zuschauer konnten auf der Anlage im 
Viktoriapark Spitzentennis aus nächster Nähe 
verfolgen und kulinarische Highlights des 
neuen Gastronomiepartners genießen.
Dabei gab es packende Einzelpartien mit her-
ausragenden Spielern wie der ehemaligen 
Nummer 39 der Welt. Am Schluss kam es auf 
die Doppel an und das Publikum durfte drei 
Partien erleben, die erst im Match-Tie-Break 
entschieden wurden. Kronberg musste jetzt 
alles aufbieten, um die Führung aus den Ein-
zeln zu verteidigen und den Sieg festzuhalten. 
5:4 hieß es am Ende für den TEVC Kronberg 
gegen TF Dachau. Für Mannschaftsführer 

Martin Simon bedeutet der Sieg viel: „Wir ha-
ben gezeigt, dass wir auf diesem hohen Ni-
veau mithalten können und einen weiteren 
wichtigen Schritt in Richtung Klassenerhalt 
getan.“ Auch der erste Vorsitzende des TEVC 
Kronberg, Dr. Jochen Mittag, freut sich über 
die Leistung. Sein Dank gilt neben den Spie-
lern vor allem dem Publikum: „Mit so einer 
tollen Unterstützung im Rücken macht es den 
Spielern Spaß, für Kronberg alles zu geben!“
Das nächste Heimspiel findet am Samstag, 
20. Juni, um 11 Uhr statt. Gegner auf der An-
lage im Viktoriapark ist dann der amtierende 
deutsche Vizemeister TC Großhesselohe. 
Umso wichtiger wird die Unterstützung durch 
das heimische Publikum sein. Der Eintritt ist 
frei. Mehr Informationen sind im Internet 
unter www.tevc-kronberg.de zu finden.

Erleichterung über ersten Heimsieg in der Bundesliga – die Herren 30 des TEVC Kronberg �
� Foto: privat



19. Juni 2026	 KRONBERGER BOTE� KW 25 – Seite 15

I
M
M
O
B
I
L
I
E
N
-
I
N
F
O

Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Innenstadt
113 qm Wfl., 4 Zi., großer Wohnbe-
reich und Sonnenbalkon, 2 moderne 
Bäder, für nur 1.400,– € inkl. EBK 
und TG-Platz zzgl. NK/Kt.
Bj. 1983 Verbrauch 125, Klasse D, Gas

Immobilien
Aktuell

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Mit VolksInvest können Privatpersonen jetzt in 
den Solarpark Ratekau investieren. Ein Projekt 
mit drei Jahren Laufzeit (anschließend Exit 
oder Refinanzierung) und quartalsweisen Aus-
schüttungen. Die prognostizierte Rendite be-
trägt für Investoren ab 50 Euro 5,50 % p.a. 
plus 0,50 % Erfolgsbeteiligung. Ab 5.000 Euro 
sind es 6,00 % p.a. plus 0,50 % Erfolgsbetei-
ligung und ab 25.000 Euro 7,50 % p.a. plus 
0,50 % Erfolgsbeteiligung.
Bisher waren solche Infrastrukturinvestments 
nur Großanlegern vorbehalten. Doch dank der 
Kooperation von EGRO Mediengruppe und  
FINEXITY ist der Einstieg nun für jeden möglich.

Warum lohnt sich das?
Der Solarpark Ratekau bietet Anlegern stabile 
Erträge durch jährliche Auszahlungen von Zin-
sen und Tilgung. Sicherheit wird durch eine 
Allgefahrenversicherung, 24/7-Überwachung 
und schnelle Reparaturmechanismen ge-
währleistet.
Bei Direktinvestments in Anlagenteile wie 
Wechselrichter können zudem steuerliche 
Vorteile wie der Investitionsabzugsbetrag 
(IAB) oder Sonderabschreibungen genutzt 
werden. Gleichzeitig leistet jeder investierte 
Euro einen Beitrag zur Energiewende, indem 
klimaneutraler Strom für bis zu 1.000 Haus-
halte erzeugt wird.

Jetzt ganz einfach investieren

1. Registrierung & Legitimation
Erstellen Sie in wenigen Minuten ein kosten-

loses Konto auf www.volks-invest.de. Die di-
gitale Identitätsprüfung (z.B. per VideoIdent) 
ist schnell erledigt, ganz ohne Papierkram.

2. Asset-Auswahl
Stöbern Sie im Marktplatz von VolksInvest 
und wählen Sie Ihr Wunschprojekt. Etwa den 
Solarpark Ratekau. Alle Investments sind mit 
genauen Infos zur prognostizierten Rendite, 
Laufzeit und Risiken hinterlegt.

3. Investment
Entscheiden Sie sich für einen Betrag (ab 50 
Euro) und zeichnen Sie das Projekt digital mit 
einem Klick. Nach der Zahlung sind Sie dabei 
und können Ihre Investition im persönlichen 
Dashboard verfolgen.

Weitere Infos: www.volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis:

Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen 

Risiken verbunden und kann zum vollständigen Verlust 

des eingesetzten Vermögens führen.

Anzeige

In 3 Schritten zum Investment
GELDANLAGE Solarpark Ratekau: Einfach, digital, bereits ab 50 Euro

24/7-Überwachung und schnelle Reparaturmechanismen sind gewährleistet Foto: Magnific

Jetzt investierbar!

KV02 Oberhöchstadt ehrt  
für langjährige Mitgliedschaft

Oberhöchstadt (kb) – Anlässlich der Jahres-
hauptversammlung am 22. Mai ehrte Jörg 
Kouth, 1. Vorsitzender, Mike Kamm für 
25-jährige und Hans-Georg Kaufmann für 
40-jährige Mitgliedschaft im Verein. Leider 

waren Markus Brötz, Johanna Klein, Franzis-
ka Konsanke und Ina Stinchcombe an diesem 
Abend nicht anwesend. Sie bekommen die 
Urkunde für 25 Jahre Mitgliedschaft im Ver-
ein zugeschickt.

Mike Kamm, Jörg Kouth und Hans-Georg Kaufmann (v. l.) � Foto: privat

Künstlerin Kerstin Stechl lädt  
wieder zur „Offenen Sprechstunde“ ein

Kronberg (kb) – Die Kronberger Künstlerin 
Kerstin Stechl stellt sich am Samstag, 20. 
Juni, im Rahmen der „Art Night“ wieder der 
Öffentlichkeit für Fragen rund um das Thema 
Kunst zur Verfügung. Die sogenannte „Offe-
ne Kunst-Sprechstunde“ endet aber nicht 
beim Fachgespräch über Malerei, Ausbildung 
oder Vertriebsweg in der Kunst. Vielmehr lei-
tet die Künstlerin während des Gesprächs 
ganz subtil zu einer Kunst-Performance über, 
bei der die Gesprächspartner beziehungswei-
se „Patienten“ selbst Teil eines immersiven 
Kunstwerkes werden. 
Als „Art-Doc“ diagnostiziert sie mit einem 
Augenzwinkern verschiedene gesundheitli-
che Defizite, die nur durch Museums-Besu-
che oder den Erwerb von Kunst „geheilt“ 
werden können. In Anlehnung an die Hei-
lungsmethode „Kunst auf Rezept“, bei der 
Ärzte Patienten Kunst- und Kultur-Angebote 
verordnen, versorgt sie ihre Patienten mit Fly-
ern der Kronberger Museen Malerkolonie, 
Burg und Braun-Sammlung. Mit dieser Akti-
on will die Künstlerin die Besucher nieder-
schwellig für Kunst begeistern und sie dazu 
anregen, doch mal wieder eines der drei 
Kronberger Museen zu besuchen. Gleichzei-
tig präsentiert sie im Kunst Kiosk Kronberg 
ihre neuesten „Altkönig“-Bilder, die auch zu 
erwerben sind. 
Mit der Teilnahme an der „Art Night“ führt 
Kerstin Stechl das erfolgreiche Format der 
„Offenen Kunst-Sprechstunde“ weiter, mit 

der sie bereits beim „Rendezvous in Kron-
berg“ im vergangenen Jahr für großen Spaß 
und viel Gelächter gesorgt hat. Ort und Zeit 
der „Sprechstunde“ ist der Kunst Kiosk Kron-
berg, Hainstraße 1a. Die „Art Night“ findet 
am Samstag, 20. Juni, von 16 bis 22 Uhr  
statt. Mehr gibt es im Internet unter www.
kerstinstechl.de.

Kronberger „Art-Doc“ Kerstin Stechl behan-
delt wieder. � Foto: privat

Abwechslungsreiche Wanderung zum Altkönig
Kronberg (kb) – Eine abwechslungsreiche 
Wanderung zum magischen Altkönig unter-
nimmt der Taunusklub Stammklub am Sams-
tag, 4. Juli. Treffpunkt ist um 10 Uhr am S-
Bahnhof Kronberg. Die Ankunft der S4 er-
folgt um 9.46 Uhr. 
Die Wanderung ab Kronberg von circa 17 km 
mit etwa 630 m bergauf und wieder bergab 
führt vom Bahnhof Kronberg durch den Vik-
toriapark weiter stetig bergauf vom Viktori-
atempel und über die Felsformation Bürgel-
platte zum Gipfelplateau des Altkönigs mit 

seinen Ringwällen aus der Keltenzeit. Bei ei-
ner ausgiebigen Rast bietet sich hier eine 
grandiose Aussicht. Weiter führt der Weg 
nunmehr bergab zur Weißen Mauer und zum 
Hünerberg mit seinem frühmittelalterlichen 
Ringwall und einem schönen Blick auf Kron-
berg, dem Endpunkt der Wanderung.
Weitere Informationen zur Wanderung sind 
im Internet unter Taunusklub-Stammklub.de 
und dort unter Wanderungen Juli ersichtlich. 
Eine Anmeldung ist beim Veranstalter appel-
moritz@gmx.net erforderlich.

Anzeigenannahme:
Angelino Caruso 

  Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de
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Der verlorene Mann
Fr. + Sa. 19.30 Uhr; So. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––
Die reichste Frau der Welt
Fr. + Sa. 17.00 Uhr; So. 19.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Nürnberg
Mo. + Mi. 19.30 Uhr

Di. 19.30 Uhr (OV – englisch)

18. 6. – 24. 6. 2026

Samstag

28  18

Sonntag

28  17

Freitag

30  19

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

AIN´T NO SUNSHINE 
WHEN CHEESE GONE.

WEIN, MARKT UND MAHLZEIT.
Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79
www.tuttolomondo.comMittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79

www.tuttolomondo.com

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Zurücklehnen und den Rasen wachsen lassen
So können es sich Freizeitgärtner bei der Pflege einfacher machen

Ein sattgrüner, dichter Rasen macht wohl jeden 
Gartenbesitzer stolz.� Foto: DJD/Compo

(DJD). Ein dichter, unkrautfreier Rasen ist 
wohl der Traum jedes Gartenbesitzers, 
erfordert aber oft viel Mühe. Wer lieber 
den Liegestuhl genießt, kann es sich mit 
einer smarten Pflege einfacher machen. 
Damit der grüne Teppich dicht wächst 
und Unkraut verdrängt, sind die richti-
gen Nährstoffe entscheidend. So nimmt 
etwa der Compo Rasen-Langzeitdünger 
Freizeitgärtnern viel Arbeit ab: Er bringt 
einen sichtbaren Effekt nach nur sieben 
Tagen und nährt den Boden anschlie-
ßend für volle drei Monate. Dank der 
sogenannten Compo Advanced Release 
Technology liefert jedes Düngekorn 
exakt die gleiche Nährstoffmischung. 
Zudem speichert das natürliche Ton-

mineral Bentonit Feuchtigkeit direkt an 
der Wurzel und schützt das Gras vor Tro-
ckenschäden.

Sich entspannt zurücklehnen und dem Rasen beim 
Wachsen zusehen: Die richtige Nährstoffversorgung 
kann viel Zeit sparen. � Foto: 
� DJD/Compo/ Witte Wattendorff

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten!

Königsteins Feuerwehr feiert mit Livekonzert
Königstein (as) – Stolze 150 Jahre alt wird 
die Freiwillige Feuerwehr Königstein in die-
sem Jahr. Und da die Feuerwehr bei ihren 
Einsätzen meist recht lautstark um die Ecke 
kommt, haben sich die Organisatoren um die 
Wehrführer Marc Jacobs und Peter Kiesow 
überlegt, mit einem Livekonzert ins Jubeljahr 
zu starten. Am kommenden Samstag, 20. 
Juni, 19 Uhr, wird die Band „frisch gepresst“ 
auf der Bühne des Kapuzinerplatzes auftreten 
– bei freiem Eintritt. 
Die Jungs aus Wehrheim spielen auch auf 
größeren Bühnen Rock-Klassiker ganz im 
Stil der Originale – von Led Zepplin über Ge-
nesis und Pink Floyd bis hin zu Queen. Der 
Hörgenuss dürfte für beste Feierlaune sorgen, 
da auch das Wetter bei den bis die Abendstun-
den angekündigten recht hohen Temperaturen 
endlich mitspielen sollte. Kiesow, der den pri-

vaten Kontakt zur Band nutzte, um für einen 
für die Feuerwehr erschwinglichen Preis das 
kostenlose Jubiläumskonzert möglich zu ma-
chen, berichtet, dass Garnituren für rund 250 
Besucher gestellt werden. Es wird auch Steh-
tische und Sonnenschirme geben. Los geht es 
bereits um 16.30 Uhr. 
Es gibt Grillwürste im Brötchen und (fast) 
sämtliche denkbaren Getränke: Bier, Apfel-
wein, Softdrinks, extra viel Mineralwasser 
und auch Aperol Spritz. „Einfach vorbei-
kommen und mitfeiern“, lautet Peter Kie-
sows Einladung an alle Königsteiner und 
Nachbarn. 
Weiter gehen die Jubiläumsfeiern im Übrigen 
mit zwei Tagen der Feuerwehr am 15. und 16. 
August – dann im Kurpark mit viel Infos und 
Ausstellungen zur Wehr, aber ohne eine 
Liveband vom Format von „frisch gepresst“,

Kita „Schöne Aussicht“ feiert den  
Sommer und die Naturpark-Zertifizierung

Oberhöchstadt (kb) – Für Samstag, 20. 
Juni, um 15 Uhr laden Kinder, Erzieherinnen 
und der Förderverein alle Freunde der Städt-
ischen Kindertagesstätte „Schöne Aussicht“, 
Oberhöchstadt, zum diesjährigen Sommer-
fest ein. Die Vorschulkinder haben sich hier-
zu gemeinsam mit den Erzieherinnen eigens 
eine Geschichte mit dem Titel „Der ver-
schwundene Pokal“ ausgedacht, die an die-
sem Nachmittag vorgestellt wird. Die Ge-
schichte handelt natürlich von der Fußball-
WM. Die Kinder erzählen auf ihre eigene 
Art und Weise, wie wichtig Teamgeist ist, 
um Erfolg zu haben. 
Eltern, Geschwister, Verwandte, Freunde wie 
auch alle anderen Interessierten sind herzlich 
eingeladen, sich davon zu überzeugen, mit 
wie viel Freude die Kinder im Alter zwischen 
einem und sechs Jahren bei der Sache sind.
Ein weiterer Höhepunkt des Sommerfestes ist 
die Zertifizierung der Kindertagesstätte 
„Schöne Aussicht“ als „Naturpark – Kita 
Hochtaunus“ durch den Hochtaunuskreis und 

den Naturpark Hochtaunus. Ausgezeichnet 
wird die Einrichtung für die besondere 
Schwerpunktsetzung bei der Beschäftigung 
mit Umwelt und Natur. Die Kinder lernen im 
Kita-Alltag natürliche Kreisläufe kennen und 
die Natur wertzuschätzen. Sie sparen Energie 
und Wasser, trennen Müll und erfahren auf 
diesem Weg, wie ihr eigenes Handeln die 
Umwelt beeinflusst. 
Für die Verpflegung beim Sommerfest ist 
bestens gesorgt. Ein Dank der Initiatoren 
geht an Gastronom Ewald Hoyer, der traditi-
onsgemäß Pommes spendet, sowie an den 
Karnevalsverein 02 Oberhöchstadt und die 
Freunde der Waldsiedlung, die sich um das 
leibliche Wohl der Besucherinnen und Besu-
cher kümmern. 
Eine Kindertombola, für die viele Kronberger 
Familien und Geschäftsleute gespendet ha-
ben, und ein Torwandschießen des EFC Kron-
berg runden das Familienfest ab, zu dessen 
Gelingen viele weitere Helferinnen und Hel-
fer beitragen werden.

Spielzeug für Friedriken Grundschule

Kronberg (kb) – Die Schüler der Friedriken 
Grundschule Ballenstedt sprechen ein großes 

Danke an den Förderverein Kronberg-Bal-
lenstedt für die neuen Spielgeräte für den 
Schulhof und für den Klassenraum aus. 
„War das eine Überraschung, was da aus un-
serer Partnerstadt von den Kronbergern, auch 
von ehemaligen Ballenstedtern, geliefert wur-
de“, erzählt Gabi Franke im Namen des Teams 
der Friedriken Grundschule. „Da schlugen so 
manche Kinderherzen höher!“ Die vielen in-
teressanten Kinderbücher, Kinderrätselhefte, 
die Tischtennisbälle, die kreativen Spiele und 
die Spielsachen für drinnen und draußen lie-
ßen die Kinderaugen aufleuchten. Gleich 
wurde alles bestaunt und ausprobiert.

Schülerinnen und Schüler der Friedriken 
Grundschule freuen sich über das neue Spiel-
zeug.� Foto: privat 

Yoga-Treffen im Viktoriapark
Kronberg (kb) – Der Ausländerbeirat der Stadt Kronberg 
mit lokalen Yoga-Experten und der indische Kulturverein 
Hindu Swayamsevak Sangh Frankfurt laden alle Interes-
sierten zu einer besonderen Yoga-Veranstaltung in den Vik-
toriapark ein. Yoga, eine aus Indien stammende philosophi-
sche Lehre, die geistige und körperliche Übungen umfasst, 
steht im Mittelpunkt dieses Events. Ziel ist es, Körper, 
Geist und Seele ins Gleichgewicht zu bringen und gemein-
sam den Internationalen Yoga-Tag zu feiern. Das Treffen 
findet am Samstag, 20. Juni, um 11 Uhr auf der Liegewiese 
im Viktoriapark (beim Ententeich/Bleichstraße) statt. Er-
fahrene Fachleute aus Indien und lokale Yoga-Enthusiasten 
in Kronberg werden die Yoga-Übungen anleiten. Alle sind 
willkommen, egal, ob Anfänger oder Fortgeschrittener. 
Eine eigene Yogamatte und bequeme Kleidung sollten mit-
gebracht werden. 


